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Jetzt�schon�für�Weihnachten�reservieren!
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•    Kranken-  

und Seniorenpflege

•   Behindertenpflege

•   Familienpflege

•    Beratung rund um 

die Pflege

jobs.schwaebische.de

12. September 2026
Termine, Vereinsleben, Einkaufen in der Region
Amtsblatt der Gemeinde Kißlegg

Ein neues Schuljahr beginnt! 
KISSLEGG (ra) - Für viele Kinder startet damit ein neuer Lebensabschnitt, für andere geht es zurück in den Schulalltag. Besonders zum Schuljahresbeginn bitten wir alle 
Verkehrsteilnehmer, aufmerksam und rücksichtsvoll zu fahren und auf unsere jüngsten Verkehrsteilnehmer zu achten.       Foto: Gemeinde Kißlegg

Der Kißlegger
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Gemeindeverwaltung Kißlegg
Schlossstraße 5
88353 Kißlegg

Bürgermeisteramt
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8-12 Uhr
Do 14-17 Uhr

Zentrale: 07563/936-0
Standesamt: 07563/936-127
Bauamt: 07563/936-118
Finanzverwaltung: 07563/936-123

Gäste- und Bürgerbüro
(im Neuen Schloss)
Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8-12 Uhr, 
Do+Fr 14-17 Uhr
Sa 9.30-12 Uhr; 
Mo, Di + Mi. nachmittags geschlossen 
07563/936-142
und 07563/936-117

Ortschaftsverwaltung Waltershofen
Am Dorfplatz 1
88353 Kißlegg-Waltershofen
Öffnungszeiten:
Di 9-12 Uhr
Do 15-18 Uhr
07563/92110

Sprechstunde Ortsvorsteher
Werner Bachmann
Di 9-12 Uhr
Do 15-18 Uhr
07563/92120

Ortschaftsverwaltung Immenried
St. Ursula-Straße 3
88353 Kißlegg-Immenried
Öffnungszeiten:
Do 9-12 Uhr + 13.30-15.30 Uhr
07563/923-67

Sprechstunde Ortsvorsteher
Armin Notz
Di 17.30-19 Uhr
und nach Vereinbarung
07563/923-68

Notrufnummern:
Polizeiposten Vogt
Mo-Fr 7-19 Uhr
07529/97156-0

Außerhalb der Dienstzeiten
Polizeirevier Wangen
07522/984-0

Feuerwehr und Rettungsdienst
Notruf 112

Bauhof
07563/9130-31

Allgemeine Störung
der Wasserversorgung
0171/3037573

Kontakte AmtlicherTeil
Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung   
Folgende öffentliche Bekanntmachung ist auf der Homepage der Gemeinde Kißlegg veröffentlicht:  
-          Öffentliche Bekanntmachung des Amtsgerichts Ravensburg – Einbuchung von zwei noch nicht gebuchten Flurstücken 
in ein Grundbuchblatt der Gemeinde Kißlegg 

Nachrichten

v.l.n.r.: Dieter Krattenmacher (Bürgermeister), Armin Gegenbauer, Julietta Kiechle, Samia Rink, Eleonora Welte, Ines Glawe, Lavinia Kiechle, Sophie Ohnmeiß, 
Emma Rauch, Moritz Müller nicht auf dem Foto: Finja Pfau, Morena Boccuto.          Foto: Gemeinde Kißlegg

Herzlich willkommen! Zehn neue Auszubildende und eine Prak-
tikantin im gehobenen Verwaltungsdienst starteten im Septem-
ber bei der Gemeinde Kißlegg
KISSLEGG (ra) - Am Dienstag, 01. 
September, hieß die Gemeinde Kiß-
legg insgesamt elf junge Menschen 
herzlich Willkommen. Unter den 
Berufseinsteigern sind zwei Auszu-
bildenden und eine Praktikantin in 
der Verwaltung, drei FSJ-Kräfte im 
Kindergarten sowie einige Erziehe-
rinnen.  

Nachfolgend werden die Auszubilden-
den kurz vorgestellt:

Julietta Kiechle und Samia Rink be-
ginnen die dreijährige Ausbildung zur 
Verwaltungsfachangestellten und be-
ginnen in der Finanzverwaltung und im 
Bauamt.

Sophie Ohnmeiß absolviert ihr drei-
monatiges Praktikum im Rahmen des 
dualen Studiums zum Bachelor of Arts 
in der Finanzverwaltung.

Armin Gegenbauer macht ein Freiwil-
liges Soziales Jahr im Bauernhofkinder-
garten. 
Eleonora Welte beginnt ihr Freiwilliges 
Soziales Jahr in der Naturwichtelgruppe 
und Moritz Müller absolviert sein Frei-
williges Soziales Jahr im Kindergarten 
Waltershofen.

Morena Boccuto und Finja Pfau star-
ten die praxisintegrierte Ausbildung 
(PiA) zur staatlich anerkannten Erziehe-
rin. Morena Boccuto beginnt die Aus-

bildung im Kindergarten Schellenberg, 
während Finja Pfau das Team in der Kin-
derkrippe Kindernest verstärkt.

Emma Rauch, Lavinia Kiechle sowie 
Ines Glawe beginnen jeweils ihr ein-
jähriges Anerkennungspraktikum zum 
Abschluss ihrer Ausbildung zur staatlich 
anerkannten Erzieherin in der Kinder-
krippe Kindernest, im Kindergarten Im-
menried und im Kindergarten Walters-
hofen.

Die Gemeinde Kißlegg wünscht allen 
Auszubildenden viel Erfolg und Freude 
beim Start in das Berufsleben bzw. zum 
Erwerb einer weiteren Qualifikation.
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Friedhofsgebäude 
saniert
KISSLEGG (ra) - Das Friedhofsgebäude 
wurde von Grund auf saniert und ist 
nun fertig gestellt.

In seinem Inneren sind barrierefreie To-
iletten für Friedhofsbesucher und wür-
dige Räume um von den Verstorbenen 
Abschied nehmen zu können. 

Gleich nebenan können aus einem Au-
tomaten von der örtlichen OWB herge-
stellte Kerzen bezogen werden. 

Über das Winterhalbjahr ist geplant auf 
dem alten Friedhofsteil neue Bäume als 
Ersatz für Abgegangene zu pflanzen.

Termine

Rentenberatung
Bürger für Bürger

KISSLEGG (ra) - Am Mittwoch, 23.09. 
findet von 13 bis 19 Uhr im Vereinsbüro 
Bürger für Bürger, Kaplaneihaus, Herren-
str. 1, wieder eine kostenlose persönliche 
Rentenberatung durch Peter Reisch-
mann, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung Bund, statt.  

Terminvereinbarung ist erforderlich un-
ter 07563/1395 ab 18 Uhr.

          Foto: Gemeinde Kißlegg

Schulbeginn
Die�Kißlegger�Schulen�im�Schuljahr�2026/27

Erster�Schultag
Klassen Schule Datum Unterricht

2�-�4

GS�Immenried 14.09.2026 8.00�-�12.00�Uhr

GS�Waltershofen 14.09.2026 8.30�-�12.00�Uhr

GS�Kißlegg 14.09.2026 8.40�-�12.05�Uhr

2�-�9 SBBZ-Lernen 14.09.2026 8.40�-�12.05�Uhr

6�-�10
GHWRS 14.09.2026 8.40�-�12.55�Uhr

RS 14.09.2026 7.50�-�12.05�Uhr

Einschulungen
Schule Termin Uhrzeit�/�Ort

GS�Immenried Donnerstag,�17.09.2026 09.00�Uhr�Gottesdienst
anschl.�Einschulung

GS�Waltershofen Freitag,�18.09.2026 10.00�Uhr�Gottesdienst
anschl.�Einschulung

GS�Kißlegg Donnerstag,�17.09.2026 14.00�Uhr�in�der�Turn-�und�Festhalle

SBBZ-Lernen Freitag,�18.09.2026 10.30�-�12.05�Uhr

GHWRS Dienstag,�15.09.2026 9.15�Uhr�in�der�Mensa

RS Dienstag,�15.09.2026 8.00�Uhr�in�der�Mensa

Aus den Schulen
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Baustellen/Umleitungen

Baubeginn in der Fürst-Erich-Straße
KISSLEGG (ra) - Nach langer Anlauf-
phase startet die |BG|Wangen mit 
dem Bau von 15 öffentlich gefördert 
Wohnungen in Kißlegg. 

Was lange währt wird endlich gut – 
unter diesem Motto startet die Bauge-
nossenschaft Wangen im Allgäu eG. den  
Neubau von 15 geförderten Einzimmer-
wohnungen am Familienfreizeitgelände 
St. Anna. 
Erste Gespräche zu einem möglichen 
Neubau an dieser Stelle wurden bereits 
Anfang 2020 geführt. 

Bezahlbarer Wohnraum
Dass trotz Einigkeit aller Beteiligten erst 
Jahre später mit dem Bau begonnen 
wird, lag nicht zuletzt an den erschwer-
ten Voraussetzungen durch die Corona-
Pandemie und den russischen Angriffs-
krieg auf die Ukraine. 
Umso erfreulicher, dass der dringend 
benötigte, bezahlbare Wohnraum nun 
hergestellt wird. 
Bezahlbar insbesondere deshalb, da die 
Wohnraumförderung  des Landes zu 
einer Absenkung der Nettokaltmiete um 
32 % führt und das auf die nächsten 40 
Jahre. 

Fertigstellung Sommer 2027 geplant
Ermöglicht wird die lange Bindungs-
dauer auch durch die weitsichtige Aus-
richtung der Zusammenarbeit zwischen  
der Gemeinde Kißlegg, welche das  

Grundstück als Erbbaurecht zur Ver-
fügung stellt, und der |BG|Wangen als  
genossenschaftliche Bestandshalterin. 
Die Fertigstellung des Gebäudes ist für 
den Sommer 2027 geplant. 
Voraussetzung für den Bezug einer der 
geförderten Mietwohnungen ist der 
Nachweis der Wohnberechtigung mit-
tels eines Wohnberechtigungsscheins 
(WBS). 

Einkommensgrenze darf nicht über-
schritten werden
Beantragen lässt sich der WBS unter 
anderem über einen Onlineantrag bei 
der  Stadt- oder Gemeindeverwaltung 
des aktuellen Wohnortes. Vorausset-
zung ist nicht zuletzt, dass die maßgeb-
liche Einkommensgrenze nicht über-
schritten wird. 
Die Einkommensgrenze für einen Haus-
halt mit bis zu zwei Personen liegt bei 
rund 60.000 € im Jahr, wobei hier ver-
schiedene Zu- und Abschläge zu be-
rücksichtigen sind. 

Nähere Auskünfte  zur Einkommens-
ermittlung erteilt die Gemeinde. 

Mietinteressenten mit Wohnberechti-
gungsschein können sich bereits heute  
bei der |BG|Wangen vormerken lassen. 

Hierfür steht unter anderem ein Bewer-
bungsbogen unter www.bgwangen.de/
wohnen/mietanfrage zur Verfügung.           Fotos: |BG|Wangen

Kißlegg Kultur
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Herz & Gemüt
Seniorenberatung
Susanne Mennig
07563/936156
susanne.mennig@kisslegg.de
Mo, Di, Fr, 8-12 Uhr

KiFaZ-Koordinatorin 
Ansprechpartnerin für
Familien/Erziehung 
Martina Scheich  07563/936157 
martina.scheich@kisslegg.de

Vereinsbüro
Herrenstraße 1
1. Vorsitzende Doris Kurzhagen
07563/18066-52
0176/62475208
bfb.kisslegg@t-online.de
www.bfb-kisslegg.de 
@bfb.kisslegg

Im Verein Bürger für Bürger e.V 
sind mehrere Initiativen organi-
siert:

Nachbarschaftshilfe
Kontakt G. Hüber
Sprechzeit im Kaplaneihaus
Herrenstraße 1 (Seiteneingang)
Di 8.30-10 Uhr & nach Vereinbarung
07563/18066-51
nbh.kisslegg@t-online.de

Cafe Vergissmeinnicht
Ein Angebot für Menschen mit 
Demenz
Mo 14-16.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus
Bahnhofstraße 6
Kontakt und Anmeldung
H. Kuon 07563/1269
A. Straub 07563/611 

Kostenlose Rentenberatung
Durch Peter Reischmann, Berater 
der Deutschen Rentenversicherung 
Bund, im Kaplaneihaus, Herren-
straße 1, 07563/1395

Freundeskreis Asyl Kißlegg
1. Vorsitzender P. Killat
www.freundeskreis-asyl-kisslegg.
com

Ambulante Hospizgruppe
Doris Dörrer,
Im Schönblick 12
07563/3957

Ein Seniorennetzwerk 
für Waltershofen
Unser Angebot:

• Betreuung und Hilfen im Alltag
• Essen auf Rädern
• Senioren-Taxi 
• Fahrten zur Tagespflege
• Spielenachmittag
• Hüttentreff
• Lieferservice
• Informationen, Fortbildungen, 
   Beratungen 
• Allgemeine Beratung in Pflege 
   und Betreuungsangelegenheiten

Sie erreichen uns unter
07563/9089-62 
info@gemeinsam-leben-in-waltershofen.de
https://gemeinsam-leben-in-waltershofen.de

Anmeldung für alle 
Modeinteressierten  
zu einer außergewöhn-
lichen Modenschau am 
Samstag, 24. Oktober 
im Neuen Schloss in 
Kißlegg
KISSLEGG (ra) - Welche Kleidung tru-
gen Frauen, aber auch die Herren in 
den 20er Jahren? 

Das wollen wir genau wissen. Deshalb 
sind alle Modeinteressierten aufgeru-
fen, Kleider zu nähen oder Erbstücke 
aus der Familienschatztruhe aufzufri-
schen und bei einer Modenschau im 
Neuen Schloss vorzuführen. Es gibt 
zwei Kategorien: „Alltagskleidung und 
Abendmode“. Bei beiden Kategorien 
werden die ersten Plätze prämiert.
 
Nach dem Ersten Weltkrieg befreiten 
sich Frauen von einengenden Korsetts 
und der aufwendigen Mode der Vor-
kriegszeit. Die neue, bewegungsfreund-
liche Mode der „Goldenen Zwanziger“ 
war praktisch und ließ sich dank der 
einfachen Schnitte und erschwing-
lichen Schnittmuster hervorragend zu 
Hause selbst nähen. In vielen Haus-
halten gab es ja mittlerweile eine Näh-
maschine. Anmeldung zur Teilnahme 
im Gäste- und Bürgerbüro in Kißlegg. 
Die Gemeinde Kißlegg und das Stoff-
röschen in der Herrenstraße freuen sich 
auf eine rege Teilnahme.

Aufruf an alle interessierten Hobby-Schneider/innen zu 
einer außergewöhnlichen Modenschau im Neuen Schloss 
in Kißlegg, begleitet von der Singing Man Group.

Infos: Gäste- und Bürgerbüro, Neues Schloss, 88353 Kißlegg, Tel. 07563 / 936 -142, www.kisslegg.de, tourist@kisslegg.de

Teilnahmebedingungen:  
Wünschenswert ist es, selbst zu nähen – es können aber auch Erbstücke  
aus der Familienschatztruhe bei der Modenschau vorgeführt werden.

Aktion: 
Stoffe werden im Stoffröschen in der Herrenstraße mit 10 % Rabatt  
angeboten – den Gutschein dafür können Sie im Gäste- und Bürgerbüro 
Kißlegg bei der Anmeldung abholen.

Anmeldeschluss: 21. September 2026

MODENSCHAU
Sa | 24 | 10 | 26 | 19:30 Uhr | Neues Schloss

MODE – SCHNEIDERN – ZEIGEN

PREISE:
2x je 150 €
2x je 100 €
2x je 50 €

Abgabefrist neigt sich dem Ende zu

KISSLEGG (ra) - Denken Sie an ihre 
schönsten Bilder und nehmen Sie bis 
spätestens 30. September am dies-
jährigen Fotowettbewerb teil. Viele 
Hobbyfotografen sind bereits unse-
rem Aufruf gefolgt. 

Alle Kißlegger, Immenrieder und Wal-
tershofener Bürger haben jetzt noch die 
Möglichkeit, sich mit einem digitalen 
Foto mit einer Auflösung von mind. 2 
MB zu bewerben. Jeder Bürger kann nur 
ein Bild einsenden. Dieses Foto muss in 
der Gemeinde Kißlegg aufgenommen 
worden sein. 
Aufnahmen bitte an Frau Locher unter 
wettbewerb@kisslegg.de senden (es 

werden keine USB-Sticks und Speicher-
karten angenommen). 
Auskünfte erhalten Sie gerne unter der 
Telefonnummer 07563/936-144.  
 

Der Wettbewerb orientiert sich an 
drei Themenkategorien: 

Moore rund um Kißlegg 
Vielfalt und Bedeutung unserer Moor-
landschaften - Detailaufnahme, Pano-
rama, kreative Perspektive 
 
Menschen & Emotionen 
Freunde, Spannung, Verbundenheit  
 
Stimmungsvolle Momente 
Momente aus dem Kißlegger Leben, 
Brauchtum, Feste.  
 
Ein Kuratorium wird im Herbst eine Vor-
auswahl treffen, die Fotos werden an-
schließend am Weihnachtsmarkt aus-
gestellt sein. Dann können Sie für Ihren 
Favoriten abstimmen.   
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Tag�des�offenen�Denkmals�in�Kißlegg
Tag�des�offenen�Denkmals�mit�dem�Motto:�NETZwerk:�Denkmale�&
Infrastruktur.�„Gemeinsam�wollen�wir�zeigen,�wie�Denkmale�unsere
Netzwerke�tragen�und�uns�in�jeder�Lebenslage�verbinden“.
Das�Neue�Schloss�ist�ab�13�Uhr�geöffnet�-�Der�Eintritt�ist�frei

Programm:
ab�13�Uhr�-�Ausstellung�ein�„Blumenjahr“�Dorothea�Schrade�und�Anne�Carnein.
ab�14�Uhr�-�ein�Besuch�in�der�Heimatstube�mit�der�Sonderausstellung:�„Retrospektive�-
Joseph�Berchtold“.�Die�Enkelinnen�des�Künstlers�-�Elisabeth�Weiland�und�Ruth�Welte
werden�anwesend�sein.
14:00�Uhr�-�passend�zum�diesjährigen�Motto�führt�unser�Bürgermeister,�Herr
Krattenmacher�durch�das�ehemalige�Gasthaus�Löwen.
Treffpunkt:�Gasthaus�Löwen.
Neben�dieser�Führung�mit�Herrn�Krattenmacher,�werden�auch�der�zukünftige�Trägerverein
„Bürger�für�Bürger“�sowie�die�„Herz�und�Gemüt“-�Stelle,�für�Fragen�zur�Verfügung�stehen
und�ihre�Arbeit�vorstellen.
15�Uhr�-�Öffentliche�Schlossführung.
15:30�Uhr�-�Workshop�„Ein�Pilz�aus�Filz“�mit�der�Künstlerin�Anne�Carnein.
Kosten�25�Euro�(incl.�Material),�Anmeldung�ist�erforderlich.
Weitere�Infos�im�Gäste-�und�Bürgerbüro:�Tel.�07563/936142

Ev. Kirchenge-
meinde Kißlegg
Regelmäßige Termine: 
 
Eltern-Kind-Gruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus jeweils von 9 
bis 11 Uhr 
 
Montag: Kontakt  Elisa Rude, 
015255823351 
Dienstag: Kontakt Sarina Stiller, 
01602997110 
Mittwoch: Kontakt: Sophia Hoch: 
015205642567 
Donnerstag: Kontakt Elena Dieng: 
015734797629 
Freitag:  Kontakt Daniela Hirscher, 
015223891833 
 
Stillcafe 
jeden letzten Freitag im Monat von 
9.30 Uhr -11 Uhr.    
Kontakt: annawaldburg@gmx.de 
 
Stille Stunde in der Evangelische 
Kirche 
Jeden Freitag von 18 bis 19 Uhr 
In dieser Stunde beschenkt man sich 
selbst mit einer Auszeit aus dem Alltag! 
 
„Tanz mit bleib fit“ – Tanzen für 
Senioren 
Tanzen mit Ilse Schmitt und Monika 
Fässler im evangelischen Gemeinde-
haus, montags von 18 bis 19.30 Uhr, 
 
Bürozeiten: 
Mi u. Fr.  von 9 bis 11.30 Uhr

Stellenausschreibungen

Die�Gemeinde�Kißlegg�bietet�jungen�Menschen�mehrere�Chancen�zum�Einstieg�in�das�Berufsleben.�Es�sind
Bewerbungen�für�folgende�Ausbildungs-�und�Praktikumsstellen�zum�01.�September�2027�möglich:

Ausbildung�zur/zum
Verwaltungsfachangestellten�(m/w/d)

(Fachrichtung
Landes-/Kommunalverwaltung)

Für�diese�in�der�Regel�dreijährige�Ausbildung�mit
Blockunterricht�an�der�Berufsschule�ist�die�Mittlere
Reife�erforderlich.�Bei�Rückfragen�wenden�sie�sich
bitte�an�Hauptamtsleiter�Markus�Wetzel,�Telefon�(0�75
63)�936-212�bzw.�Ihre�Bewerbung�mit�den�üblichen
Unterlagen bis�spätestens�25.�Oktober�2026�an�das
Bürgermeisteramt�Kißlegg,�Schlossstraße�5,
88353�Kißlegg�oder�gerne�auch�per�Mail�(als�pdf)�an
personalverwaltung@kisslegg.de

Anerkennungspraktikum�zum/zur
Erzieher/in

Für�unsere�Kinderkrippen/unsere�Kindergärten
suchen�wir�zum�01.�September�2027
Anerkennungspraktikanten/innen�für�die�Ausbildung
zum/zur�Erzieher/in.�Es�ist�auch�eine�dreijährige�PIA
Ausbildung�möglich.�Das�Praktikum�kann�in
verschiedenen�Einrichtungen�absolviert�werden,
ebenso�auch�die�PIA�Ausbildung.
Für�Anfragen�hierzu�stehen�Ihnen�für�alle
kommunalen�Einrichtungen�Martina�Dreher�unter
Telefonnummer�(0�75�63)�936-157�und�Markus
Wetzel�unter�Telefon�(0�75�63)�936-212�gerne�zur
Verfügung.

Verwaltungspraktikum�zum�Studium
Bachelor�of�Arts�-�Public�Management
Hierbei�handelt�es�sich�um�ein�6-monatiges
Verwaltungspraktikum�in�der�Gemeindeverwaltung�als
Teil�einer�insgesamt�3�½�jährigen�dualen�Ausbildung
mit�Bachelorstudium,�Beginn�ist�der�01.09.2027.
Eine�Bewerbung�ist�über�das
Online-Bewerbungsportal�möglich.�Im
Bewerbungsportal�kann�dann�Kißlegg�als
Wunschausbildungsstelle�angegeben�werden.�Die
Hochschule�meldet�die�Bewerbungsunterlagen�an�die
Gemeinde�Kißlegg.�Weitere�Informationen�zum
Bewerbungsverfahren�finden�Sie�unter
www.hs-ludwigsburg.de�oder�unter�www.hs-kehl.de
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Gottesdienste und Seelsorge
Gottesdienste:   
Sonntag, 13. September   
(15. Sonntag n. Tr.) 
Herzliche Einladung zum ökumeni-
schen Gottesdienst um 10.30 Uhr in 
der katholischen Kirche, den Pfarrer 
Sohl und Pfarrer Glaser gemeinsam mit 
uns feiern. 
 
Sonntag, 20. September   
(16. Sonntag n. Tr.) 
Herzliche Einladung zum Familiengot-
tesdienst mit Taufen um 11 Uhr, den 
Pfarrer Glaser mit uns feiert. 
 
Sonntag, 27. September   
(17. Sonntag n. Tr.) 
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
um 9.30 Uhr, den Prädikantin Stiehler 
mit uns feiert. 
 
Ökumenische Gottesdienste zur 
Einschulung und zum Schuljahres-
beginn 
Der Einschulungsgottesdienst für die 
Erstklässler in Waltershofen findet am 
Freitag, den 18. September, um 10.00 
Uhr in der dortigen Kirche statt. Für die 
Erstklässler in Kißlegg feiern wir einen 
Schulgottesdienst am Freitag, den 25. 
September , in der katholischen Kirche 
Kißlegg. Die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule, die daran teilneh-
men wollen, treffen sich um 8.40 Uhr 
(Beginn der 2. Schulstunde) in ihren 
Klassen und laufen miteinander zur Kir-
che. Herzliche Einladung jeweils auch 
an die Familien der Erstklässler!  
Der Einschulungsgottesdienst in 
Immenried beginnt am Donnerstag, 
den 17. September, um 9 Uhr in der 
dortigen Pfarrkirche. 
Am Mittwoch, den 16. September, 
findet um 7.50 Uhr (1. Schulstunde) 
ein ökumenischer Gottesdienst für die 
Werkrealschule und die Realschule in 
der Mensa auf dem Schulgelände statt. 
Auch dazu laden wir herzlich ein! 
 
Tauftermine 
Sie möchten gerne Ihr Kind in der 
evangelischen Kirche Kißlegg taufen 
lassen? Der  nächstmögliche Taufter-
min ist am 15.11. (11 Uhr). Bitte neh-
men Sie rechtzeitig Kontakt mit dem 
Pfarrbüro auf. Sie erhalten dort die 
Anmeldeunterlagen für die Taufe und 
können ein Taufgespräch mit Pfarrer 
Glaser vereinbaren. 
 
„Stille Stunde“ in der Evangelischen 
Kirche 
Die Kißlegger Kirche ist immer freitags 
von 18 bis 19 Uhr geöffnet. Wir laden 
zu einer „Stillen Stunde“ ein. Wer 
möchte kann eine Kerze anzünden, 
seinen Gedanken nachgehen, beten, in 
die Stille hineinhören, den Alltag hinter 
sich lassen….Jeder entscheidet selbst, 
wie lange man bleiben möchte. Man 
muss nicht die ganze Stunde in der Kir-
che verbringen, sondern darf auch nur 
auf einen Sprung vorbeikommen, egal, 
ob gleich zu Beginn oder auch später. 
Die „Stille Stunde“ soll einfach ein An-
gebot sein, das der Seele guttut.  

Familiengottesdienst zum Thema 
„Taufe“ 
 
Warum taufen wir eigentlich Men-
schen? Und was bedeuten das Tauf-
wasser, die Taufkerze oder der Segen, 
den die Täuflinge bekommen? Oder 
welche Aufgaben haben die Paten? Um 
all diese Fragen geht es im Familiengot-
tesdienst, den wir am Sonntag, den 20. 
September, um 11 Uhr feiern. Außer-
dem werden drei Kinder in diesem Got-
tesdienst getauft. Im Mittelpunkt steht 
dabei die Geschichte eines Afrikaners, 
der die Taufe durch Philippus, einen 
Freund von Jesus, empfängt. Herzliche 
Einladung an alle, die schon immer mal 
wissen wollten, um was es in der Taufe 
eigentlich geht! 
 
Konfi-Point am 23. September 
Die Konfirman-
dengruppen 
aus dem Allgäu 
starten wieder 
gemeinsam 
in das neue 
Konfi-Jahr. Am 
Mittwoch, den 
23. September, 
findet von 
15.30-19.00 
Uhr der Koni-
Point im ev. 
Gemeindehaus Kißlegg statt. Organi-
siert wird er vom Evangelischen Ju-
gendwerk im Kirchenbezirk Ravensburg. 
Nach dem Start mit einer Andacht 
gibt es verschiedene Stationen, an 
denen die Konfis als Team gefragt sind. 
Höhepunkt wird der „Domino-Day“ 
in der ausgeräumten Kirche sein, bei 
dem die Jugendlichen als Gruppen eine 
Domino-Bahn so bauen müssen, dass 
am Ende ein Stein nach dem anderen 
umfällt.    

Übergabe Spendenerlös Motorrad-
segnung an Hospizgruppe 
Bei einer Tasse Kaffee konnte Pfarrer 
Friedemann Glaser am 21. August 
im evangelischen Gemeindehaus der 
Hospizgruppe Kißlegg e. V. den Spen-
denerlös der Motorradsegnung vom 
3. Mai übergeben. Er dankte in diesem 
Zusammenhang herzlich den Vertretern 
der drei beteiligten Motorradclubs für 
die gute Zusammenarbeit und das gro-
ße ehrenamtliche Engagement, durch 

das eine stattliche Summe für die 
Arbeit der Hospizgruppe zusammen-
gekommen war. Der Dank gilt weiter 
allen Sponsoren, die die Motorrad-
segnung unterstützt hatten: Gleis 9 
(Bäckerei Strang-Einhauser), Mineral-
brunnen Kißlegg, Brauerei Farny, Radio 
Weiland und Druckerei Schuwerk. Auch 
der gewählte Vorsitzende des evange-
lischen Kirchengemeinderats, Christof 
Mayer, betonte in seinem Statement 
den guten Zusammenhalt der Vereine 
und Institutionen in Kißlegg, die Aus-
weis eines starken bürgerschaftlichen 
Engagements sind. Nachdem in diesem 
Jahr rund 180 Motorradfahrer mit 
ihren Maschinen an der Segnung teil-
genommen haben, ist auch für Anfang 
Mai 2027 wieder ein Gottesdienst zu 
Beginn der Fahrsaison geplant. 
(siehe Foto Seite 6) 
 
Gottesdienst der Allgäu-Gemeinden 
im Freibad 
Mitten in den Sommerferien feierten 
wir zum zweiten Mal einen zentralen 
Gottesdienst für alle Allgäu-Gemein-
den im Strandbad Obersee. Rund 220 
Teilnehmende erlebten bei herrli-
chem Sommerwetter einen bewegten 
Gottesdienst zum Thema „Geborgen 
in Sturm und Wellen“. Ausgehend von 
der Geschichte der Sturmstillung und 
des Seewandels von Petrus (Matthäus 
14,22-33) gab es ein physikalisches 
Experiment im Gottesdienst, einen 
Interviewteil, die Feier des Abendmahls 
im großen Kreis und einen Tanz mit 
Ilse Schmitt zum Abschluss. Umrahmt 
wurde der Gottesdienst vom Wangener 
Gitarristen Axel Schindler. Herzlichen 
Dank an dieser Stelle allen Mitarbeiten-
den aus den verschiedenen Allgäu-
Gemeinden für die Gestaltung des 
Gottesdienstes, der Gemeinde Kißlegg 
und dem Freibad-Team für die tolle 
Unterstützung am Obersee sowie Fami-
lie Schneider, die uns am Strandbad-Ki-
osk noch mit Mittagessen versorgt hat. 
Was für ein schöner Sommer-Sonntag 
im Kreis von vielen Menschen aus dem 
ganzen Allgäu, die miteinander gesun-
gen, gebetet, getanzt und Gott die Ehre 
gegeben haben! Pfarrer Friedemann 
Glaser und Pfarrerin Franziska Müller

Seniorengeburtstagsparty  
Dieses Jahr feiern wir im Herbst ein 
Fest mit und für unsere evangelischen 

Seniorinnen und Senioren in der Ver-
bundkirchengemeinde. Sie hatten viel-
leicht schon Geburtstag oder, er steht 
noch aus? So oder so laden wir Sie 
herzlich ein in die Evangelische Drei-
faltigkeitskirche Leutkirch am Dienstag, 
13. Oktober. Los geht es um 14.30 
Uhr. Ab 14 Uhr ist die Kirche geöffnet. 
Es erwartet Sie ein festlicher Nach-
mittag – bunt und munter, Kaffee & 
Kuchen sowie ein besonderer Gast mit 
familiären Wurzeln in Leutkirch. Er ist 
Heimatforscher, Liedermacher, Kabaret-
tist und Mundartmusiker – wir freuen 
uns auf Bernhard „Barny“ Bitterwolf. 
Unsere Feier klingt um 16.30 Uhr aus. 
Sie können gerne eine Begleitperson 
mitbringen. Wenn Sie Lust haben und 
dabei sein möchten, melden Sie sich 
bitte bis 22. September in Kißlegg im 
Gemeindebüro 07563/2408 oder  pfarr-
amt.kisslegg@elkw.de) an.  Teilen Sie 
uns auch bitte mit, ob Sie eine Begleit-
person mitbringen. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung. Pfarrerin Tanja Götz & 
Team.

Gebet zum Start ins neue Ausbil-
dungsjahr 
Zum 1. September haben viele Jugendliche 
ihre Ausbildung begonnen. Pfarrer Albrecht 
Knoch und Pfarrer Jochen Kunath vom 
Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (Ev. 
Landeskirchen in Württemberg und Baden) 
wünschen allen neuen Azubis einen guten 
Start ins Berufsleben und geben ihnen 
folgendes Gebet mit auf ihren Weg: Vor 
Dich, Gott, komme ich beim Start in meine 
Berufsausbildung. Ich freue mich auf das, 
was ich dabei lernen kann, machen und 
gestalten. Ich freue mich auf die Kollegin-
nen und Kollegen, die mit mir anfangen. 
Ich freue mich darauf, meinen Betrieb 
kennenzulernen, wer da arbeitet, was da 
gemacht wird. Ich freue mich darauf, die 
Ausbilderinnen und Ausbilder dort kennen-
zulernen und die Lehrerinnen und Lehrer 
an der Berufsschule. Dir, Gott, danke ich 
heute auch für alle Menschen, die mich 
bisher begleitet, unterstützt und ermutigt 
haben.  Am Übergang in die Ausbildung 
spüre ich aber auch Zögern und Fragen. 
Wie wird alles laufen? Kann ich das alles 
lernen, was von mir erwartet wird? Was 
passiert, wenn ich etwas nicht auf Anhieb 
verstehe oder einen Fehler mache? Davon 
möchte ich auch Dir, Gott, erzählen, denn 
ich vertraue darauf, dass Du wie eine 
gute Freundin und ein guter Freund alles 
verstehst, was ich Dir sagen will, verstehst, 
wie schön es ist, etwas hinzukriegen, etwas 
fertigzukriegen, wie schön es ist, Neues 
zu lernen und mit anderen zusammenzu-
arbeiten. Ich vertraue darauf, dass Du wie 
eine gute Freundin und ein guter Freund 
alles verstehst, was ich Dir sagen will, auch 
wenn es nicht glatt läuft. Und wenn ich 
Mut brauche, noch einmal und noch ein-
mal anzufangen, dann schenke Du mir die 
Kraft dazu. Du hast uns versprochen, dass 
wir bei Dir immer neu anfangen können, 
gib, dass die Menschen um mich herum 
mir mit Deiner Geduld und Freundlichkeit 
begegnen, und hilf Du mir, dass ich eine 
gute Ausbildungszeit habe.   
Amen. Übergabe des Spendenerlöses der Motorradsegnung an die Hospizgruppe im ev. Gemeindehaus
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Gottesdienste
Kißlegg
St. Gallus und Ulrich

Waltershofen
St. Petrus und Magnus

Immenried
St. Ursula

Pastoralteam:

Pfarrer Gunnar Sohl
über das Pfarramt Kißlegg
07563/9133-0
kathpfarramt.kisslegg@drs.de

Gemeindereferent Alois Borho
07563/9133-11
alois.borho@drs.de

Pfarrbüro Kißlegg und Immenried
Dr.-Franz-Reich-Str. 5
88353 Kißlegg
07563/9133-0 (AB)
kathpfarramt.kisslegg@drs.de
Öffnungszeiten:
Mo+Do: 15-17 Uhr
Di, Mi, Fr: 9-10.30 Uhr

Kirchenpflegerin Jutta Frey
07563/9133-16
jutta.frey@kpfl.drs.de

Kath. Pfarramt
St. Petrus und Magnus
Kirchstr. 9
88353 Kißlegg-Waltershofen
07563/2322
kathpfarramt.waltershofen@drs.de
Öffnungszeiten:
Di: 15-17 Uhr, Fr: 11-12 Uhr

Kirchenpflegerin Simone Bilger
07563/913729

Notdienste

Krankensalbung:
Pfarrbüro Kißlegg 07563/9133-0 (AB)

Beerdigungen/Sterbefälle:
Bestatter oder Pfarrbüro Kißlegg
07563/9133-0 (AB)
Bitte sprechen Sie auf den Anrufbe-
antworter.
Dieser wird von Montag, 8
Uhr bis Freitag, 12 Uhr mind. einmal
täglich abgerufen.

Unsere Homepage:
www.se-kisslegg.drs.de

Kontakte

Sonntag, 13. September
24. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
im Ulrichspark
10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst 
in der Kath. Pfarrkirche
 
Dienstag, 15. September
9.45 Uhr Eucharistiefeier 
(für Siegfried Zeh)
 
Mittwoch, 16. September
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
im Ulrichspark
 
Freitag, 18. September
7.50 Uhr Schülergottesdienst
 
Sonntag, 20. September
25. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
 im Ulrichspark
10.30 Uhr Festgottesdienst 
(für verstorb. Mitglieder des Fanfaren-
zugs der Kolpingsfamilie Kißlegg; 
Antonia u. Anton Frey, Wolfgang Frey; 
Klara Weber (JG); Heinz Linder; Zoi 
Christodoulides; die Verstorb. der Fam. 
Müller, Oberhaid; Theresia und Alois 
Büchele; Hans Keppler und verstorb. 
Angeh., die Verstorbenen der Familie 
Buchmann, Steighof) zum 60-jährigen 
Bestehen des Fanfarenzuges - 
Kollekte für die aktuellen Entwicklungs-
projekte der Kolpingsfamilie
19 Uhr Monatsgottesdienst in Rötsee 
mit Margret Kehle & den Rötseebläsern
 
Dienstag, 22. September
9.45 Uhr Eucharistiefeier
(für Theresia und August Breyer; Ernst 
und Emma Reichl)
 
Freitag, 25. September
7.50 Uhr Schülergottesdienst entfällt
8.40 Uhr ökum. Einschulungsgottes-
dienst mit den Klassen 1 bis 4 in der 
Kath. Pfarrkirche
 
Sonntag, 27. September
26. Sonntag im Jahreskreis
Caritas-Herbstkollekte
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
im Ulrichspark
10 Uhr feierliches Pontifikalamt 
(für Maja und Hubert Evers) mit Weih-
bischof Matthäus Karrer mit Kirchen-
chor und Orgel
17 Uhr Konzert Händel-Gala mit dem 
HASSLER-CONSORT unter der Leitung 
von Franz Raml

zu Kißlegg/St. Ulrich
Voranzeige:
Sonntag, 4. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
im Ulrichspark
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Ernte-
dank für Ministrantenaufnahme, musi-
kal. gestaltet von Cielo und Orgel
 
Rosenkranzgebete in der Pfarrkirche: 
Di. 9 Uhr, Mo., Mi., Do. und Fr., 17 Uhr

Sonntag, 13. September
24. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Eucharistiefeier (für Anneliese (JG) 
und Georg Baumgärtner u. verstorb. An-
geh.; Ute Briegel)
 
Donnerstag, 17. September
19 Uhr Eucharistiefeier
 
Freitag, 18. September
10 Uhr Ökumen. Einschulungsgottes-
dienst
 
Samstag, 19. September
19 Uhr Wort-Gottes-Feier (Agnes und 
Xaver Baumann; Marie Luise Spiess, Jo-
hann und Karolina Genswirger)
 
Sonntag, 20. September
25. Sonntag im Jahreskreis
14 Uhr Fußwallfahrt nach Merazhofen 
(Treffpunkt: Parkplatz beim Sportplatz)
 
Donnerstag, 24. September
19 Uhr Eucharistiefeier (für Alban u. 
Rosa Elison u. verstorb. Angeh.; Barbara 
u. Gebhard Rasch u. verstorb. Angeh.)
 
Sonntag, 27. September
26. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier
 
Voranzeige:
Samstag, 3. Oktober
19 Uhr Wort-Gottes-Feier
 zum Erntedank

Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche 
Waltershofen: jeden Freitag, 9 Uhr sowie 
40 Minuten vor jeder Eucharistiefeier.

Samstag, 12. September
Kollekte Welttag der Kommunika-
tionsmittel
19 Uhr Eucharistiefeier 
(für Remig, Fini und Bernhard Dürren-
berger)
 
Mittwoch, 16. September
19 Uhr Eucharistiefeier
 
Donnerstag, 17. September
9 Uhr Einschulungsgottesdienst 
in der Pfarrkirche
 
Sonntag, 20. September
25. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier
 
Mittwoch, 23. September
19 Uhr Eucharistiefeier
 
Samstag, 26. September
Caritas-Kollekte
19 Uhr Eucharistiefeier 
(Ramonita, Max, Gerald und Franziska 
Haidorf; Maria Rogg und verstorb. An-
geh.; Maria und Ernst Sproll) mit dem 
Kirchenchor Arnach
 
Voranzeige:
Sonntag, 4. Oktober
9 Uhr Eucharistiefeier
 zum Erntedank mit dem Musikverein 
Immenried
 
Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche: Di, 
Do und Fr 18.30 Uhr, Mi 18.20 Uhr, Fr 18 
Uhr Stille Anbetung MTA-Kapelle

Bibelkreis Immenried

Der Bibelkreis trifft sich am Montag, 21. 
September, um 19.30 Uhr zum ersten 
mal nach der Sommerpause bei Familie 
Haggenmüller in der Ahornstraße 4 zum 
gemeinsamen Lesen in der Bibel.

Pfarrarchiv Kißlegg

Pfarrstadel, Dr.-Franz-Reich-Str. 5
Terminvereinbarung: 
07563/9133-18 oder 
pfarrarchiv.kisslegg@drs.de
Weitere Informationen: 
www.pfarrarchiv-kisslegg.de

Bücherei im Pfarrstadel

Kath. öffentl. Bücherei, Kißlegg
Pfarrstadel, Dr.-Franz-Reich-Str. 5
07563/9133-17
buecherei.kisslegg@drs.de
www.buecherei-kisslegg.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch 9-11 Uhr, Donnerstag 16-18 
Uhr, Freitag 16-18 Uhr, Samstag 10-12 
Uhr, Sonntag – Dienstag geschlossen 

Wir sind Korkensammelstelle.
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Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit
Einweihung Gebäude 
Klosterhof, 27. 09.

In unser ehemaliges Gemeindehaus, 
dem jetzigen Klosterhof, zog im 
Juli unser Mieter, das Kath. Verwal-
tungszentrum, ein.

Der Gemeindesaal wird auch in Zu-
kunft von der Kirchengemeinde selbst 
genutzt werden. Wir feiern die Einwei-
hung und Segnung des Gebäudes mit 
der Gemeinde und anschließend in ge-
schlossener Gesellschaft:
10 Uhr Pontifikalamt mit Weihbischof 
Matthäus Karrer 
11.15 Uhr Segensgebet auf dem Kirch-
hof mit der Gemeinde
Die nachfolgenden Programmpunkte 
wie die Segnung des Gebäudes und der 
Festakt sind für baubeteiligte und ge-
ladene Gäste.

„Kleines�
Erntedankfest“�

�
Sonntag,�4.�Oktober�2026�um�11.30�Uhr��

�
im�Kaplaneihaus�

(Nach�dem�Gottesdienst)�

�

�

�

�

�

•� Das�Zeltlagerteam�bietet�ab�12.00�Uhr�eine�Fotoshow�an�

•� Die�Minis�und�die�Landjugend�sorgen�für�Essen�und�
Getränke,�es�gibt�warmes�Essen�mit�und�ohne�Fleisch�

•� Die�Bücherei�bietet�ein�Kamishibai�und�Vorlesen�für�
Kinder�an�

•� Die�Mutter-Kind-Gruppen�bieten�Bastelangebote�und�
Spielangebote�für�kleine�Kinder�an�

��
� �� � �

�

Die�Kirchengemeinde�Kißlegg�freut�sich�über�ihr�Kommen.�

Eltern-Kind-Gruppen 
Kißlegg

Unsere Spielgruppen für Kinder von ca. 
6 Monaten – 3 Jahren treffen sich im 
Kaplaneihaus zu folgenden Zeiten:

Di, 9.15 – 11 Uhr, Tanja Leupolz 
(0151/14954810)
Mi, 9–10.30 Uhr, Hazel Kovacevic 
(0152/03927658)
Do, 9.15 – 11 Uhr, Monika Rau 
(0170/8227515)
Bei Fragen und Interesse gerne direkt 
kontaktieren.

Bibel beWEGt

BeWEGt – von der Quelle zum Himmel 
Unglaublich anders – so ist oft der erste 
Eindruck einer Veränderung. Wie Neu-
es beginnt und Neues immer wieder 
beginnen kann, zu diesem Thema ge-
hen wir auf Spurensuche in der Schrift. 
Wer Freude an der Begegnung mit der 
Schrift und der Gemeinschaft hat, ist 
herzlich eingeladen, am 16. September 
und 14. Oktober (mittwochs), jeweils 
um 19 Uhr, im Kaplaneihaus. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Kontakt: B. Hengelbrock 
(0151/50875460), ab 17 Uhr

…�etwas�mit�Bibel�

Gemeindewallfahrt 
von Waltershofen 
nach Merazhofen mit 
Pfarrer Gunnar Sohl
Am Sonntag, 20.09., um 14 Uhr bieten 
wir eine Fußwallfahrt nach Merazhofen 
an. Treffpunkt ist am Parkplatz neben 
dem Sportplatz. Sie findet nur bei schö-
nem Wetter statt. Der Weg führt uns 
durch den Wald. Für die Wegstrecke 
benötigen wir eine gute Stunde, diese 
ist auch mit Kinderwagen/Bollerwa-
gen zu bewältigen. Getränke werden in 
Merazhofen bereitgestellt, Verpflegung 
und Getränke für den Weg bitte selber 
mitbringen. In Merazhofen ist eine kur-
ze Andacht in der Pfarrkirche und ein 
Besuch am Grab von Pfarrer Hieber ge-
plant. Wir freuen uns über jeden, der 
mitpilgert.

Öffnungszeiten   
Pfarrbüros
Ab Montag, 14.09., gelten wieder die ge-
wohnten Öffnungszeiten für das Pfarr-
büro Kißlegg-Immenried, d.h. Montag 
und Donnerstag von 15-17 Uhr und 
Dienstag, Mittwoch und Freitag von 
9-10.30 Uhr.
Waltershofen hat unverändert dienstags 
von 15-17 Uhr und freitags von 11-12 
Uhr geöffnet.

Kirchengemeinde-
ratssitzungen Seel-
sorgeeinheit
Kißlegg: Dienstag, 15.09., 20 Uhr
im Kaplaneihaus.
Waltershofen: Donnerstag, 17.09., 
19.45 Uhr im Pfarrhaus.
Immenried: Mittwoch, 23.09., 19.45 
Uhr im Pfarreiheim.
Die Tagesordnung wird 1 Woche vor der 
Sitzung veröffentlicht.

Tafelrunde - ge-
meinsam essen, 
miteinander reden   
Wir laden herzlich ein zur nächsten „Ta-
felrunde“:
Wann: Montag, 28. September, 12 Uhr
Wo: Kaplaneihaus Kißlegg, Herrenstraße 
1, Erdgeschoss
Wer: jeder, der gerne mit anderen Men-
schen zusammenkommt.
Essen mit Fleisch (auch vegetarisch) und 
Kaffee/Kuchen gegen Spende.
Anmeldung bis Mittwoch, 23. September 
bei Moni Dobler, 07563/8436.
Wir freuen uns auf Sie! 

Kaffee- und Gsälzver-
kauf im Pfarrstadel

Am Sonntag, 20. September, nach dem 
Gottesdienst verkauft die Kolpingsfami-
lie fair gehandelten Kaffee und die Hos-
pizgruppe selbst gemachtes Gsälz.

Buchtipp aus der Bü-
cherei

Dreihundert Männer
von Konstantin Richter

Während der Industrialisierung 
im 19. Jahrhundert entstanden in 
Deutschland aus Handwerksbetrie-
ben Firmen von Weltrang, die man 
bis heute kennt: 

Krupp, Siemens, Thyssen, AEG. Genia-
ler Erfindergeist und gut ausgebildete 
Facharbeiter führten „Made in Germa-
ny“ in vielen Branchen an die Weltspit-
ze. Die Verflechtungen der deutschen 
Industrie, der Banken und der Politik 
analysierte schon Walter Rathenau 
1909 als Herrschaft von dreihundert 
Männern. 
Später bürgerte sich dafür der Name 
„Deutschland AG“ ein. Kriegsgewinnler 
und Arisierungsprofiteure, Globalisie-
rung, Wiedervereinigung und gierige 
Finanzinvestoren thematisiert der Autor 
und geht nebenbei auch auf den damit 
einhergehenden gesellschaftlichen und 
kulturellen Wandel ein. – Konstantin 
Richter erzählt 150 Jahre deutscher 
Wirtschaftsgeschichte so spannend wie 
einen Roman. 
Er orientiert sich dabei an der Montage-
technik von Florian Illies. Immer wieder 
greift er die Schicksale einzelner Per-
sonen auf und wechselt dann zu mehr 
analytischen Abschnitten. Nominiert 
für den Deutschen Sachbuchpreis 2026, 
ist das Buch unterhaltsam lesbar und 
gleichzeitig sachlich fundiert.

Quelle: Borromäusverein
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Vortrag von Pater Owiko über sein Land Uganda

Pater Robert Owiko aus Uganda war 
die aktuelle Urlaubsvertretung von 
Pfarrer Gunnar Sohl.

Vor über 50 Interessierten berichtete 
er am 25.08. über seine Heimat Ugan-
da. Über die kirchlichen Strukturen, das 
pastorale Leben, die Seelsorge, die Got-

tesdienste in den Flüchtlingslagern und 
das vorbildliche Miteinander in den Kir-
chengemeinden. 
Im zweiten Teil folgte ein Bericht über 
die politische Situation im Land und 
über die touristischen Angebote und 
Möglichkeiten in Uganda.
Interessant, auch über die Kirchenge-

meinde können dort touristische Ange-
bote gebucht werden.
Wir freuen uns, dass wir dieses Jahr 

Pater Robert in unserer Gemeinde ken-
nenlernen durften und wünschen ihm 
noch eine gute Zeit in Deutschland.

         Foto: Seelsorgeeinheit Kißlegg

Pater Owikos Kirche in seiner Kirchengemeinde.               Foto: Privat

Standorte der Kleidercontainer der Aktion Hoffnung
Haben Sie schon gewusst, dass die 
Kißlegger Kleidercontainer der Ak-
tion Hoffnung auf dem Wertstoffhof 
Kißlegg in Zaisenhofen stehen?

Weitere Kleidercontainer finden Sie in 
Waltershofen auf dem Kirchplatz und 
beim Waltershofener Sportplatz.
Wir bitten darum, ausschließlich gut er-
haltene, tragbare und saubere Kleidung 

zu spenden und in Säcken verpackt in 
die Kleidercontainer zu werfen. Nur Tex-
tilien in einem einwandfreien Zustand 
können sorgfältig sortiert und sinnvoll 
weiterverwertet werden. Die Weiterver-

wendung von Kleidung trägt dazu bei, 
Ressourcen zu schonen und Abfall zu 
vermeiden. Träger der Aktion Hoffnung 
ist die kirchliche Hilfsorganisation Akti-
on Hoffnung Rottenburg-Stuttgart e.V..

Vereinsleben
LEADER-Förderprogramm startet in die siebte Runde
Jetzt um Fördermittel bewerben 
- Projektaufruf läuft bis 27. Sep-
tember 2026
 
KISSLEGG (dk) - Das EU-Förder-
programm LEADER bietet erneut 
Möglichkeiten für innovative und 
zukunftsorientierte Projekte im 
Württembergischen Allgäu. Ab sofort 
haben Kommunen, Vereine, Unter-
nehmen, Privatpersonen sowie wei-
tere Institutionen die Möglichkeit, 
ihre Projektideen für eine Förderung 
einzureichen. Bewerbungsschluss ist 
der 27. September 2026. Das Bud-
get beträgt mindestens 260.000 
EUR EU-Mittel zuzüglich eventuel-
ler weiterer vom Land zugewiesenen 
EU-Mittel. Die genaue Festlegung des 
Budgets erfolgt am Tag der Auswahl-
sitzung und setzt sich aus allen EU-
Mitteln, die der LAG Württembergi-
sches Allgäu bis zum Sitzungstag zur 
Verfügung stehen und nicht bereits 
gebunden sind, zusammen.
 
Breites Förderspektrum 
Gesucht werden Projekte, die einen 
nachhaltigen Beitrag zur Entwick-
lung des Württembergischen Allgäus 

leisten und einen Mehrwert für die 
Region schaffen. Gefördert werden 
unter anderem Vorhaben, die das ge-
sellschaftliche Miteinander stärken, 
Ortskerne beleben, Natur und Um-
welt schützen, die regionale Wirt-
schaft fördern oder den Tourismus 
nachhaltig weiterentwickeln. Ebenso 
willkommen sind kulturelle, soziale 
und innovative Projekte mit Modell-
charakter.
 
Rahmenbedingungen 
für die Projekte 
LEADER unterstützt Projekte mit 
einer maximalen Kostengrenze von 
600.000 € (netto). Die Mindestför-
dersumme beträgt 5.000 €. Bei An-
tragstellung sollten die Projektpla-
nungen bereits weit fortgeschritten 
sein, so dass Kosten klar definiert 
werden können und Genehmigun-
gen möglichst schon beantragt sind. 
Allerdings dürfen die Vorhaben noch 
nicht begonnen sein. 
 
Beratung & Kontakt
Die Geschäftsstelle der Regionalent-
wicklung Württembergisches Allgäu 
e.V. steht für Beratung und Fragen 

zur Förderfähigkeit gerne zur Verfü-
gung und ist per E-Mail unter 
info@re-wa.eu oder telefonisch un-
ter 07563/63149-40 erreichbar.

Mitmachen und Zukunft gestalten
Mit LEADER haben engagierte Men-
schen die Chance, ihre Ideen für die 
Zukunft ihrer Heimat in die Tat um-
zusetzen und das Württembergische 
Allgäu als lebenswerte Region weiter 
zu gestalten.
 
Aktionsgebiet
Zur LEADER-Region Württembergi-
sches Allgäu gehören die Städte Bad 
Wurzach, Isny, Leutkirch und Wan-
gen sowie die Gemeinden Achberg, 
Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argen-
bühl, Bodnegg, Grünkraut, Kißlegg, 
Neukirch, Rot a. d. Rot, Schlier, Vogt, 
Waldburg und Wolfegg.
 
Möchten auch Sie mit Ihrer Pro-
jektidee von der Förderung profi-
tieren?
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an 
die LEADER-Geschäftsstelle in 
Kißlegg: info@re-wa.eu oder 
07563/63149-40 

Logo ReWA e.V.
Quelle: Regionalentwicklung
Württembergisches Allgäu e. V.
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Bürger für Bürger in 
Kißlegg e.V. - Einladung 
zur Mitgliederversamm-
lung, 13. Oktober

KISSLEGG (dk) – Am Dienstag, 13. 
Oktober um 19.30 Uhr ist Mitglie-
derversammlung von Bürger für 
Bürger e.V. im Bankettsaal des Neu-
en Schlosses. Auf der Tagesordnung 
stehen unter anderem die Berichte 
der Verantwortlichen und die Wahl 
des Protokollführers. 

Das Angebot  „fit und 
bewegt“ durch den All-
tag startet nach den 
Sommerferien wieder 

DRK-Seniorengymnastik ab 60 Jahren
Mittwoch 9-10 Uhr und 14-15 Uhr
sowie Donnerstag 14-15 Uhr
Wo: DRK-Heim, Parkstr. 11, Kißlegg
Schauen Sie doch einfach vorbei.
Unsere Übungsleiterinnen freuen sich 
auf neue Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer. Rückfragen unter 07563/2436 od. 
0175/3837977

            Foto: DRK Kißlegg

Einladung zum VdK-
Sommerfest am Sonn-
tag, 27. September  
KISSLEGG (dk) - Die Mitglieder der 
VdK-Ortsgruppe Kißlegg sind herz-
lich eingeladen zum Sommerfest. 
Wir treffen uns am Sonntag, den 27. 
September um 12 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus Kißlegg, Bahn-
hofstraße 6. 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen
wollen wir miteinander einen gemüt-
lichen und fröhlichen Nachmittag bei 
Kaffee und Süßgebäck verbringen. Und 
das alles gratis, aber Spenden werden 
trotzdem gerne angenommen.

Bitte unbedingt bis zum 21. Sep-
tember anmelden bei Karl Sorg unter 
07563/2604 (evtl. auf AB sprechen) 
oder per E-Mail 
vdk-kissleggkarlsorg@t-online.de.  

Ferienprogramm des Musikvereins Kißlegg
KISSLEGG (dk) - Auch in diesem Jahr 
wurde das Ferienprogramm des Mu-
sikvereins Kißlegg wieder von den 
Jungmusikanten des Vereins orga-
nisiert und durchgeführt. 19 Kinder 
im Alter zwischen sechs und zehn 
Jahren fanden sich am Musikheim 
des Musikvereins ein, um gemeinsam 
einen abwechslungsreichen Festival-
nachmittag zu erleben.

Nach einer kurzen Kennenlernrunde 
durften die Kinder in die verschiedenen 
Stationen des Festivals starten. Dabei 
war für jeden Geschmack etwas gebo-
ten: Es wurden leckere Mocktails ge-
mischt, eigene Trommeln gebaut und 
individuelle Festival-T-Shirts gestaltet. 
Auch ein passendes Festivaltattoo durf-
te nicht fehlen. Ein besonderes Highlight 
war das Ausprobieren der verschiedenen 

Instrumente des Musikvereins, hierbei 
konnten die Kinder spielerisch erste Er-
fahrungen mit der Welt der Blasmusik 
sammeln. Mit vielen neuen Eindrücken 
und Erlebnissen ging der bunte Nach-
mittag schließlich zu Ende. Die Kinder 
kehrten vom Festival zurück in ihren All-
tag, hoffentlich mit viel Freude an der 
Musik und vielleicht sogar mit dem ein 
oder anderen neuen Hobby im Gepäck

Gelungene Premiere: Blasmusik im Hangar begeistert
KISSLEGG (dk) - „Blasmusik im Han-
gar“ lockte am vergangenen Wo-
chenende zahlreiche Gäste in die 
Segelflughalle der Flugsportgruppe 
Wangen-Kißlegg. Bei bester Stim-
mung, abwechslungsreicher Blasmu-
sik und sommerlichem Wetter wurde 
gemeinsam gefeiert.

Mit dem Fassanstich durch Petra Evers 
fiel am Samstagabend der Startschuss 
für die Premiere. Der Hangar füllte sich 
schnell und die umliegenden Musik-
vereine aus Waltershofen, Karsee und 
Leupolz sorgten für einen gelungenen 
Stimmungsabend. Bei ausgelassener 
Atmosphäre wurde musiziert, gesungen 
und gefeiert. Ein weiterer Höhepunkt 
war der ausgetragene Gaudi-Cup, bei 
dem die Musikkapelle Leupolz den ers-
ten Platz belegte und sich damit den 
Hauptpreis von 50 Litern Bier sicherte.
Am Sonntagmorgen begann der zwei-
te Festtag mit einem Gottesdienst, der 
von Dekanatsreferent Stephan Wiltsche 
gestaltet und vom Musikverein Kißlegg 
musikalisch umrahmt wurde. Bei strah-
lendem Sonnenschein fand der Got-
tesdienst vor dem Hangar statt. Schon 
zu dieser frühen Stunde machten sich 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
auf den Weg, zu Fuß, mit dem Fahrrad 
oder Auto.
Im Anschluss lud der Musikverein Kiß-
legg zum zünftigen Frühschoppen ein. 
Die Gäste konnten die musikalische Un-

terhaltung sowohl im angenehm schat-
tigen Hangar als auch auf dem sonnigen 
Platz davor genießen. Für das leibliche 
Wohl war ebenfalls bestens gesorgt.
Auch für die jüngsten Gäste wurde ei-
niges geboten. Mitglieder der Flugsport-
gruppe bastelten gemeinsam mit den 
Kindern kleine Segelflieger. Verschie-
dene Spiel- und Fahrgeräte sowie ein 
Kinderschminken sorgten zusätzlich für 
abwechslungsreiche Unterhaltung und 
strahlende Kinderaugen.
Am Nachmittag übernahmen schließlich 
die Hirschbläser aus Leupolz die musika-

lische Gestaltung. Mit ihrem abwechs-
lungsreichen und breit gefächerten Re-
pertoire ließen sie das Festwochenende 
stimmungsvoll ausklingen.
Der Musikverein Kißlegg blickt mit gro-
ßer Freude auf die Premiere von „Blas-
musik im Hangar“ zurück. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Musikerinnen und 
Musikern, Helferinnen und Helfern, der 
Flugsportgruppe Wangen-Kißlegg sowie 
insbesondere den zahlreichen Besuche-
rinnen und Besuchern, die das Fest zu 
dem gemacht haben, was es letztend-
lich war: ein voller Erfolg.
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Hospizgruppe lädt zu 
„Wir leben weiter“ 
-Nachmittag

KISSLEGG (dk) - Nach einer oft lan-
gen Zeit des Zurückgezogenseins 
sind trauernden oder alleinlebenden 
Menschen alte Kontakte verloren ge-
gangen. Häufig fehlt die Kraft, neue 
Kontakte zu knüpfen. 

Die Hospizgruppe Kißlegg bietet al-
len Interessierten – ob Trauernde oder 
Nichttrauernde – mit ihrem Angebot „...
und wir leben weiter...“ 
Begegnung, Austausch, Planung von ge-
meinsamen Aktivitäten oder einfach nur 
ein gemütliches Beisammensein. 
Dazu ist Treffpunkt am Dienstag, 15. 
September, von 14.30 bis 16.30 Uhr, im 
Hospizstüble, Wangener Straße 6. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Informationen sind bei Doris Dörrer,  
07563/ 3957, erhältlich.

Hospizgruppe Kißlegg 
lädt zum Trauercafé ein

KISSLEGG - Trauernde dürfen und 
sollen sich die Zeit nehmen, ihre 
Trauer zu leben. 

Das Trauercafé, eine Initiative der Hos-
pizgruppe Kißlegg, möchte diese Trauer 
ernst nehmen und lädt am Donnerstag, 
17. September, von 14.30 bis 16.30 Uhr, 
ins Hospizstüble, Wangener Straße 6, 
ein. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Das Trauercafé soll die Trauernden 
stärken und wie eine Wegzehrung auf 
dem Trauerweg sein. Eingeladen sind 
alle Angehörigen, Freunde und Ver-
wandte eines Verstorbenen, die auf 
ihrem Weg durch die Trauer nicht allein 
bleiben wollen. Die ist unabhängig da-
von, ob die Verstorbenen durch Ehren-
amtliche der Hospizgruppe begleitet 
wurden oder nicht. Wer weitere Infor-
mationen benötigt, kann sich an Doris 
Dörrer, 07563/ 3957, wenden.

KISSLEGG (dk) - Am Mittwoch, 
23.09. ist es endlich wieder so-
weit und wir starten in das neue 
Turn-Jahr. Wir turnen immer mitt-
wochs von 15.30-16.30 Uhr in der 
Turn- und Festhalle. 

Das Eltern-Kind-Turnen ist für alle Kin-
der im Alter von zwei bis 4,5 Jahren. Die 
Kinder können sich auf viele abwechs-
lungsreiche Stationen freuen, in denen 

Geschicklichkeit, Koordination und Be-
weglichkeit gefördert werden. 
Wer Schnuppern möchte, darf ger-
ne mit einer Begleitperson zu oben ge-
nannten Zeiten ohne Voranmeldung 
dazu kommen. 
Wir freuen uns immer über neue Tur-
nerinnen und Turner. Alle Infos gibt es 
auch in der Vereins-App der SG Kißlegg 
oder per Mail unter eltern-kind-tur-
nen@sg-kisslegg.de. 

Eltern-Kind-Turnen startet wieder

Einladung zur Mitglie-
derversammlung des 
Reit-und Fahrvereins 
Staibshof e.V.

KISSLEGG (dk) -Die Vorstandschaft lädt 
am 21.09. um 19 Uhr zur Mitglieder-
versammlung ein. 
Diese findet im Reiterstübchen auf 
dem Staibshof statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem die berichte 
der Verantwortlichen sowie Wahlen. 

TTF gewinnen Breiten-
sportpreis
KISSLEGG (dk) - Die Tischtennisfreun-
de Kißlegg sind erneut Sieger des 
Breitensportpreises des Verbands 
Tischtennis Baden-Württemberg. 

Der Verein gewinnt die Auszeichnung 
bereits zum dritten Mal und erhält dafür 
einen Gutschein der Marke Butterfly im 
Wert von 200 Euro. 
Mit zahlreichen Aktionen wie den Mini-
Meisterschaften, einem Schnupperkurs, 
der Kooperation Schule–Verein, der Ab-
nahme des Tischtennis-Sportabzeichens, 
Schulturnieren, Familienturnieren, Ju-
gendtrainingstagen, dem Jedermann-
turnier, Pingpong-Parkinson und weite-
ren Breitensportangeboten überzeugten 
die TTF Kißlegg die Jury vom Tischtennis-
verband Baden-Württemberg. 
Die Tischtennisfreunde Kißlegg bedan-
ken sich bei allen Mitgliedern, Teilneh-
merinnen und Teilnehmern sowie den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern, die 
diese vielfältigen Aktionen möglich ge-
macht haben.

SAV Kißlegg trifft sich 
zur Vollmondwande-
rung auf der Waldburg

KISSLEGG (dk) - Treffpunkt für die 
Vollmondwanderung  ist am Sams-
tag, 26.09. um 17 Uhr am Parkplatz 
bei der Realschule zur Bildung von 
Fahrgemeinschaften  oder um 17.30 
Uhr in Waldburg am Parkplatz beim 
Friedhof. 

Die Gruppe wandert gemeinsam zur 
Burg hinauf, wo um 18 Uhr eine Burg-
führung stattfindet. Um 19 Uhr werden 
wir auf der Aussichtsplattform der Burg 
den  Vollmondaufgang erleben. Danach 
beginnt mit WF Xaver Rogg und Her-
mann Baumann die Wanderung ent-
lang des Apfelwegs zur Habnitkapelle. 
Von dort geht es durch den Wichtel-
wald zurück nach Waldburg. Die Wan-
derung weist keine nennenswerten Hö-
henunterschiede auf und dauert eine 
gute Stunde. Schlusseinkehr ist geplant. 
Der Eintritt für die Burgführung beträgt 
pro Person € 13,-- und wird vom SAV 
bezuschusst, so dass lediglich € 5,-- 
Eigenanteil pro Teilnehmer verbleiben. 
Führung und Wanderung finden bei je-
der Witterung statt. 
Die mittelalterliche Atmosphäre in einer 
Vollmondnacht  ist  bestimmt ein Er-
lebnis und eine Anmeldung wert. Bitte 
Stirn- oder Taschenlampe für die Wan-
derung mitbringen.

Auch Gäste sind sehr willkommen. 
Teilnahme auf eigene Gefahr.

Anmeldung: bis Freitag, 25.09. 15 Uhr  
unter 0160/93322920 oder 
07563/ 8964, Xaver Rogg



12. September 2026 Der Kißlegger 13Der Kißlegger 

Förderverein Soziale Projekte Kißlegg - Neues aus dem Kleiderladen Besuch aus Gambia/Kollektionswechsel

KISLLEGG (dk) - Für viele Bürger in 
Kißlegg und der nahen Umgebung 
ist der Kleiderladen im ehemaligen 
Kino Weiland, eine gute Anlaufsta-
tion, nachhaltig Textilien vor Ort zu 
kaufen. Eine Erfolgsgeschichte sozial 
und mit Herz.

Mit den Erlösen des von Ehrenamtli-
chen betriebenen Second-Hand-Shops 
werden seit über einem Jahrzehnt Men-
schen in schwierigen sozialen Situa-
tionen gefördert. Eines der wichtigsten 
Projekte , stellte die Verantwortliche der 
Swallow-Schule in Gambia, Frau Annet-
te Jaiteh vor ca. 25 Zuhörer im Kleider-
laden Ende Juni vor.
Dabei wurde schnell klar, dass die Ver-
antwortlichen im Kleiderladen rich-
tig liegen mit ihrer Unterstützung der 
Spendengelder. Diese leisten einen we-
sentlichen Beitrag und werden gezielt 
vor Ort in den Projekten eingesetzt um 
den Menschen mit Bildung eine Pers-
pektive zur Eigenständigkeit zu schaf-
fen und so Fluchtgedanken vermieden 
werden können.
Vor allem werden mittellose Kindern 
kostenlos eine Schulbildung ermöglicht, 
zu der auch eine tägliche Mahlzeit und 
die Schul-Bekleidung gehört. Die Kinder 

lernen am PC, ( Bild ) zudem im schulei-
genen Garten Gemüse für die Selbstver-
sorgung anzubauen und erlernen auch 
Berufe in verschiedenen Handwerken 
wie Schneiderinnen usw.

Kollektionswechsel
Die Herbst- u. Winterkollektion ist ab Do 
17.09. eingerichtet. 
Die Ehrenamtlichen im Kleiderladen 
vollziehen am Anfang der 38 KW den 

Kollektionswechsel. Die Sommerkol-
lektion kommt in die Kartons und die 
Herbst-u. Winterbekleidung wird wieder 
zum Einkauf für unsere Kunden vorbe-
reitet. 
Aktuell ist gerade eine Auswahl Trach-
ten - Kleider speziell auch modische 
Dirndl im Angebot  erhältlich.   

Wir bitten um Verständnis, dass zur 
Entlastung der Teams darauf zu ach-

ten ist, dass ab DO 17.09.26 nur noch 
saubere und vorsortierte Herbst-u. 
Winterbekleidung - auch Schuhe - zu 
den benannten Öffnungszeiten ange-
nommen werden kann.

Die Teams bedanken sich recht herzlich 
für die Spenden aus der Bürgerschaft in 
Kißlegg und Umgebung.   

Der Kleiderladen befindet sich mit Un-
terstützung der Gemeinde seit 1.6.23 
im Kino Radio Weiland, Schloßstraße 55 
und ist Do, 15 - 18 Uhr und Sa, 09.30 - 
12.30 Uhr geöffnet.

Infos: 
www.sozialeprojektekisslegg.de  
Koordinator: Reinhold Stitzenberger Kleidermädels beim Umräumen

Schule Swallow PC - Unterricht

BUND-Sommerferienprogramm: Auch Vögel lieben Märchenwolle

KISSLEGG (dk) - Das BUND-Ange-
bot zum Kißlegger Sommerferien-
programm „Vogelschutz in Park und 
Garten“ lockte viele Kinder an. 

Die 16 Plätze waren ausgebucht und 
trotz großer Hitze kamen alle, um zu-
nächst im Schlosspark die aufgehäng-
ten Nisthöhlen zu kontrollieren und zu 
reinigen. Insgesamt konnte eine gute 
Belegung der Kästen festgestellt wer-
den, nur in jenen Bereichen, wo Krähen 
besonders aktiv waren, gab es einige 
leere Kästen. Bei unseren Kontrollgän-
gen werden wir immer wieder von Pas-

santen angesprochen: „Warum macht 
ihr das überhaupt?“ Die Antwort darauf 
ist einfach: Einerseits bekommen wir 
einen Überblick über die Belegung, zum 
anderen reinigen wir, dass die kommen-
de Brut im nächsten Jahr nicht von den 
sich eingenisteten Parasiten geplagt 
werden. Bereits in den vergangenen 
Jahren fiel auf, dass einige Nester zu-
sätzlich mit bunter Märchenwolle aus-
gepolstert waren. In diesem Jahr waren 
es aber besonders viele. Man kann also 
sagen: Auch Vögel lieben Märchenwol-
le. Was aber die Frage nahelegt: Woher 
stammt diese denn? Irgendwo 

in der Nachbarschaft scheint es eine 
nicht zu versiegende Quelle dafür zu ge-
ben. Aber vielleicht kriegen wir von der 
Leserschaft ja hilfreiche Hinweise. An-
schließend ging es zum Techniktrakt des 
Schulzentrums, wo sich die Kinder in 
Team-Arbeit einen eigenen Nistkasten 
für Höhlenbrüter zusammenschrauben 
durften. Später stillten sie ihren Hunger 
bei Stockbrot und Würsten am Lager-
feuer. Der gute Zuspruch für das BUND-
Angebot wurde durch Äußerungen der 
teilnehmenden Mädchen und Jungen 
deutlich, dass sie auch im kommenden 
Jahr wieder dabei sein wollten.

Verein Gemeinsam Le-
ben in Waltershofen

WALTERSHOFEN (dk) - Wir starten wie-
der nach der Sommerpause. Der Ver-
ein Gemeinsam Leben in Waltershofen 
kommt am Donnerstag, 24.09., um 14 
Uhr in der Alten Schule zusammen. 
Es besteht Gelegenheit zu netten Ge-
sprächen und allerlei Spielen. Neben 
den Vereinsmitgliedern sind auch Gäste 
herzlich willkommen. Wer einen Fahr-
dienst benötigt, darf sich gerne unter 
07563/2588 melden.

6. Immenrieder Dorf 
Flohmarkt

Am 27.09., 10 -15 Uhr
Herzlich willkommen in Immenried 
Die Verkaufsstände werden durch 
Schirme angezeigt!
Im Bereich des Café Fatima werden Sie 
von dem Musikverein, mit Kaffee, Ku-
chen und Getränken bewirtet.
Am Stand des Schützenvereines, in der 
Maria-Schlegel Str., gibt es Gegrilltes.
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Den Eichhörnchen auf der Spur: Naturlotsen lassen beim Ferienprogramm 
den Wald mit allen Sinnen erleben

KISSLEGG (dk) - Spielerisch die hei-
mische Tier- und Pflanzenwelt nahe 
dem Burgermoos erkunden – darum 
ging es bei vier Angeboten von Na-
turvielfalt Westallgäu für das Kiß-
legger Ferienprogramm.

Beobachten hieß es für die Vier- und 
Fünfjährigen, die mit Naturlotsin Han-
nah Ullrich den Eichhörnchen auf die 
Spur kamen: Ausgefranste Fichtenzap-
fen zeigten, wo die flinken Nager ihren 
Hunger gestillt haben. 

Eifrig wurden danach unversehrte Zap-
fen oder Bucheckern versteckt, die es 
später wieder zu finden galt. Gerade so, 
wie es Eichhörnchen vor dem Winter 
machen. Ein weiterer Höhepunkt: Felle 
von Dachs und Fuchs, die vorsichtig ge-
streichelt werden durften.
Das Lauschen und Spüren stand dafür 
im Mittelpunkt beim „Waldbaden“, das 
Hannah Ullrich und Silvia Huber für 
Grundschüler ausgerichtet hatten. 
Mit verbundenen Augen ließen sich 
Vogelstimmen deutlicher wahrnehmen. 
Beim Umarmen eines Baumes kamen 
der Tast- und Geruchssinn zum Einsatz. 
Für eine noch intensivere Wahrneh-
mung hatten Christina Fick und And-
rea Sonntag beim Familienspaziergang 
einen Fühlpfad eingerichtet: 
Ebenfalls mit verbundenen Augen tas-
teten sich die Kinder an einer Schnur 
entlang, an der Naturmaterialien befes-
tigt waren: Knochen, Schneckenhaus, 
Feder … auch feine Düfte wie Baumharz 
wurden erkannt. Fasziniert zeigten sie 
sich vom Natternhemd einer Kreuzotter, 

das bei der Häutung abgestreift worden 
war. Auch ein bisschen Kräuterkunde 
durfte nicht fehlen: 
So lernten Eltern und Kinder, wie sich 
mit Katzenminze ein Erfrischungsge-
tränk für die sommerliche Hitze herstel-
len lässt.
Das NABU-Projekt Naturvielfalt West-
allgäu mit Sitz in Bärenweiler wird über 
das Bundesprogramm Biologische Viel-
falt gefördert. 
In diesem Rahmen ausgebildete Natur-
lotsen engagieren sich seit 2023 beim 
Sommerferienprogramm.

Verbundene Augen schärfen das Gehör: Silvia Huber mit einem Klangspiel.  Foto: Hannah Ullrich

„Wie leben die Eichhörnchen?“ – Die Kinder mach-
ten eifrig mit.                                   Foto: U. Stark
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Veteranen & Reservis-
tenkameradschaft  
Kißlegg

KISSLEGG (dk) - Unser Verein nimmt 
am Samstag, den 26 September an 
der Soldatenwallfahrt in Maria - 
Steinbach teil. 

Nach dem Gottesdienst gibt es im Ge-
meindesaal Mittagessen. Wir bilden 
Fahrgemeinschaften. Abfahrt am Feuer-
wehrhaus in Kißlegg ist um 8 Uhr.

Am Sonntag, den 27. September nimmt 
unser Verein am 150- jährigen Jubiläum 
der Soldaten- und Schützenkamerad-
schaft Arnach teil. 
Um 8.30 Uhr ist Aufstellung zum Kirch-
gang an der Turn und Festhalle Arnach. 
Danach ist die Gedenkansprache am 
Kriegerdenkmal. 
Ab ca. 10.30 Uhr beginnt die Jubiläums-
feier in der Festhalle mit dem Fahnen-
einmarsch und gemeinsamen Mittag-
essen. 
Die Vorstandschaft der Veteranen & Re-
servistenkameradschaft Kißlegg freut 
sich über eine rege Beteiligung an den 
zwei Terminen.

„Gemeinsam leben in 
Waltershofen e.V.“ lädt 
ein zum positiven Den-
ken mit den Eheleuten 
Caterina und Markus 
Dreizehnter

WALTERSHOFEN (dk) - Wir laden Sie 
herzlich ein zu unserer Veranstaltung 
mit dem Thema „Positives Denken”.  Ca-
terina und Markus Dreizehnter schauen 
gemeinsam mit uns, wie wir Kopfkino 
bewusst steuern, Stolperfallen im All-
tag erkennen und mit kleinen Übun-
gen mehr Leichtigkeit reinbringen. Es 
erwarten Sie u.a. Anregungen, wie aus 
Gedanken gute Laune wird. 

Datum und Uhrzeit: Donnerstag, 
17.09. um 15 Uhr. Ort: Alte Schule 
in Waltershofen

Eingeladen sind alle Mitglieder des Ver-
eins, aber auch die Öffentlichkeit.  Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Ihre 
Teilnahme ist kostenlos. 

Herbstwanderung – SG Kißlegg Ski- 
und Radabteilung
KISSLEGG (dk) - Bei guter Witterung 
findet am Samstag, 3. Oktober die 
Herbstwanderung auf den Schart-
schrofen im Tannheimer Tal statt. 
Treffpunkt ist um 7.30 Uhr am Real-
schul-Parkplatz in Kißlegg. 

Wir bilden  Fahrgemeinschaften und 
fahren über Missen, Sonthofen, Ober-
joch ins Tannheimer Tal zur Talstation 
der Füssener Jöchle-Bahn in Grän. Park-
platzgebühr ganztägig 5 Euro.
Wir starten dort unsere Tour und gehen 
auf Forst- und Waldwegen hoch zur 
Gessenwang-Alpe (unbewirtschaftet), 
danach geht es über steilere, schrofige 
Passagen zum Schartschrofen-Gipfel 
mit schönem Ausblick zu Gimpel und 
Roter Flüh.  
Nach einer Vesperpause gehen wir nach 
kurzem Ab- und Anstieg auf gemütli-

chem Weg zum Füssener Jöchle, wo in 
der Sonnenalm eine Einkehr wartet. Dort 
beginnt auch der direkte Abstieg zur Tal-
station der Füssener Jöchle-Bahn.
Wer den Rückweg lieber per Bergbahn 
antreten möchte, kann die gleich dane-
ben liegende Bergstation nützen. Ticket-
preis 23 Euro.

Ausrüstungstipps: Geeignetes Schuh-
werk, Regenschutz, Wanderstöcke und 
Vesper.
Toureninformationen: Strecke ge-
samt ca. 11 km, Gehzeit Gipfel ca. 2,5 – 3 
Std., Gehzeit gesamt ca. 4,5 Std., Höchs-
ter Punkt 1.968 m, Höhenmeter ca. 820 
Hm.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und 
eine schöne Wanderung.
Weitere Infos und Termine gibt es unter 
www.skiundrad-sgk.de

Mit foodsharing durch den Sommer - le-
ckere Eisbecher und kreative Shirts

KISSLEGG (dk) - Am Dienstag, 18.08. 
gab es für die Kinder unseres Ferien-
programms wieder die Möglichkeit, 
foodsharing, den Fairteiler und un-
sere Arbeit als Foodsaver in kreativer 
Form kennenzulernen. 

In der ersten Gruppe konnten sich die 
Teilnehmenden mit fundiertem Wis-
sen und ausgefallenen Ideen rund ums 
Thema Lebensmittelrettung einbringen. 
Nach der gemeinsamen Sichtung, Sor-
tierung und Einräumung der an diesem 
Tag geretteten Lebensmittel in den Fair-
teiler wurden wir im Rot-Kreuz-Heim 
aktiv. Es wurde fleißig Obst geschnibbelt 
und sich ausgetauscht. Anschließend 
konnte sich jeder individuell einen äu-
ßerst kreativen Eisbecher vom kunter-
bunten Buffet mit verschiedensten Top-
pings zusammenstellen. Natürlich alles 
gerettet. „Das schmeckt ja viel besser als 
im Eiscafé!“ waren sich die Kinder einig, 

nachdem sie zuerst äußerst überrascht 
festgestellt hatten, dass das Bananen- 
und Erdbeereis nur aus jeweils einer Zu-
tat bestand, gefrorenen Früchten.

Am Nachmittag gab es dann zum ers-
ten Mal ein neues Angebot: „Pimp your 
Shirt“. Es entstanden aus aussortierten 
T-Shirts mithilfe von Schere, Nadel und 
Faden, Knöpfen, Perlen, Knoten und 
Stoffsprühfarben äußerst kreative und 
neue Shirts und Kissen. 
Am Ende gab es ganz im Sinne von 
foodsharing zur Belohnung selbst zu-
sammengestellte, vegetarische Burger/
Hotdogs und frisches Obst. Alle Zutaten 
natürlich ebenfalls gerettet. 

Dankeschön allen Kindern und Helfern 
für die Teilnahme. Es war ein rundum 
gelungener Tag. Gerne dürft ihr zu Hau-
se natürlich unser Programm nachma-
chen und weiter kreativ sein!

Weiher und Kultur 
bei Ratzenried
REGION (dk) - Naturvielfalt Westall-
gäu und die Gemeinde Argenbühl 
laden am Samstag, 12. September 
zu einer kostenlosen Herbstwande-
rung ein. 

Mit Naturlotse Günther Pölzl gehen wir 
eine schöne Runde auf überwiegend 
befestigten Wegen. Wir kommen an der 
Ruine Ratzenried und mehreren Wei-
hern vorbei, erleben Wald und Wiese 
und entdecken Spuren aus vergangener 
Zeit. Dabei gibt es spannende Infos über 
Tiere und Bäume wie die „Heilsame Lin-
de“. 
Die ca. 7,5 Kilometer lange Tour ist auch 
für Familien geeignet, jedoch nicht kin-
derwagentauglich. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem Park-
platz Dorfplatz Ratzenried
Anmeldung: 
https://naturvielfalt-westallgaeu.de/
veranstaltungen/

Heilsame Linde - Foto: Günther Pölzl

Naturerlebnis auf der 
Süh und im Quellgebiet 
Weissenbronnen 

REGION (dk) - Naturvielfalt Westallgäu 
und der SAV Wolfegg laden am Sams-
tag, 26. September zu einer Herbstwan-
derung auf die Wolfegger Süh und ins 
Quellgebiet Weissenbronnen ein. Die 
Naturlotsinnen Silvia Huber (Wol-
fegg) und Andrea Sonntag (Kißlegg) 
führen über den Aussichtspunkt der 
Wolfegger Süh mit Blick auf den Alt-
dorfer Wald und das Schussenbecken 
hinab ins Tal der Wolfegger Ach. 
Mit Hilfe von Übungen aus dem Wald-
baden tauchen wir mit allen Sinnen in 
den Wald ein und hören, riechen, fühlen 
und schmecken, was er uns bietet. 

Anmeldung und der vollständige Text 
https://naturvielfalt-westallgaeu.de/
veranstaltungen/
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IMMOBILIENMARKT

vbao.de/immo

Immobilienverkauf?
Wir�regeln�das.

Profitieren�Sie�von�unserem�
Rundum-Sorglos-Paket,�das�Ihre�
Nerven�schont�und�Ihnen�Zeit�spart.

Sebastian�Spähn,�Immobilienberater
Gunther�Bormann,�Immobilienberater

»�Telefon�&�WhatsApp:�07561�84-0
»�E-Mail:�info@vbao-immobilien.de

Jetzt�Kenne
n-

lerntermin�

vereinbaren
.

Eigentumswohnung�Kißlegg

Offene�Bau-Info

Samstags�14–16�Uhr

Einfach�vorbeikommen!

Kirchmoosstraße�11,�Kißlegg�
1–3�Zimmer�|�ca.�35–91�m²
Terrasse�&�Garten�oder�Balkon
Effizienzhaus�40�QNG
Bis�zu�10�%�Abschreibung

Interessiert�an�unserem�Neubauprojekt?�
Wir�beraten�Sie�gerne�persönlich:

0751�996�990-99
bodensee@betz-baupartner.de

un
ve
rb
in
dl
ic
he

�Il
lu
st
ra
tio

n

STUDI
AZUBI&
INFOTAGINFOTAG

24. September   16 - 20 Uhr
EBZ Gruppe Ravensburg

www.ebz-group.com/infotag

�Einrichtungsleitung�Beatrice�Winter�
Haus�der�Pflege�Ulrichspark�Kißlegg�

Tel.�+49�7563�9108-0�
ulrichspark.kisslegg@stiftung-heilig-geist.de

Kontakt

Mitarbeiterwohnung�gesucht
Für�einen�Mitarbeiter�des�Ulrichsparks�Kißlegg�suchen�wir�ab�dem�01.11.2026
oder�später�eine�passende�Wohnung�in�Kißlegg�und�Umgebung.�Ein�Mietvertrag
direkt�mit�dem�Ulrichspark�Kißlegg�ist�möglich.
Sie� haben� eine� Wohnung� zu� vermieten� oder� kennen� jemanden,� der� eine
passende�Wohnung�anbietet?�Wir�freuen�uns�über�Ihre�Kontaktaufnahme!

Erlebnispädagoge/Sonderschullehrer� sucht,� Haus
oder� kl.� Hofstelle� im� Grünen/abgelegen,� Mietkauf/Kauf,� 60-120� m²
mit�großem�Garten,�Tel:�07527/9779819�AB�oder�0151/51747587

Eigentum� in�Kisslegg� gesucht
Wir,�eine�kleine�Kisslegger�Familie,�möchten�uns�ein�eigenes�Zuhause
schaffen� und� suchen� daher� eine� 3-oder� 4-Zimmerwohnung� oder� ein
kleines� Haus� zum� Kauf.� Finanzierung� gesichert.� Angebote� und� Kon-
takt�unter�eigenewohnung@posteo.de

VERANSTALTUNGEN

Anzeigen

Was können Moore 
zum Klimaschutz bei-

tragen? 
REGION (dk) - Moore sind 
faszinierende Lebensräume 
– und wahre Klimaschützer! 
Sie bieten seltenen Tier- und 
Pflanzenarten ein Zuhause 
und übernehmen gleichzeitig 
wichtige Aufgaben für das 
Klima. Sie fungieren als natür-
liche Speicher für Kohlenstoff 
und Wasser, mildern Hoch-
wasser und Trockenperioden 
ab, filtern das Grundwasser 
und wirken temperaturaus-
gleichend.
Im Rahmen der bundesweiten 
Woche der Klimaanpassung 
laden Naturvielfalt West-
allgäu und Isny Marketing 
am Freitag, 18. September 
zu einer kostenfreien Führung 
durch das Naturschutzgebiet 
Bodenmöser ein. Mit Natur-
lotse Ulli Stark aus Kißlegg 

gehen die Teilnehmenden den 
Fragen nach, was naturnahe 
Moore für das Klima bedeu-
ten, warum sie eine Schlüssel-
rolle für die Zukunft spielen 
und welche wichtigen Leis-
tungen sie für Mensch und 
Natur erbringen.
Ein Spaziergang mit Weitblick 
– auf das Moor und auf die 
großen Fragen dieser Zeit.
Uhrzeit: 17 – 19.30 Uhr
Treffpunkt: Aussichtsplatt-
form Rotmoos, Isny
Strecke: 4,6 km
Zielgruppe: max. 15 Personen
Anmeldung: www.naturviel-
falt-westallgaeu.de/veranstal-
tungen 
Die Führung findet im Rah-
men der Woche der Klima-
anpassung (14. – 20. Sep-
tember) statt. Die Initiative 
des Bundesumweltministe-
riums macht seit fünf Jahren 
sichtbar, wie Klimaanpassung 
vor Ort gelingt – und warum 
sie für die Zukunft so wichtig 
ist. Rotmoos. Foto: Heinz Wiesemann

Natur und Achtsam-
keit am Stausee Gott-
razhofen

REGION (dk) - Naturvielfalt 
Westallgäu und die Gemeinde 
Argenbühl laden am Freitag, 

25. September zu einer kos-
tenlosen Tour mit Naturlotsin 
und Coachin Melanie Gosch 
ein. Auf einem schönen Wur-
zelweg leiten Sinneseindrücke 

in der Natur zu bewusstem In-
nehalten über. Kurze Übungen 
lenken die Aufmerksamkeit 
auf Wahrnehmung, Atmung 
und innere Ruhe. Diese Im-
pulse werden mit Fragen zur 
Selbstreflexion und den He-
rausforderungen des Alltags 
verbunden. 
Uhrzeit: 16 – 18 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Lärchen-
weg, Lärchenweg2-1, Christ-
azhofen 
Teilnahme: max. zehn Perso-
nen ab 16 Jahren 
Anmeldung:
https://naturvielfalt-west
Foto: KI-generiert

schwäbische.de/
kleinanzeigen



12. September 2026 Der Kißlegger 17Anzeigen

Unser�Angebot:
•� Geregelte�Arbeitszeit�von�ca.�14:00�–�22:00�Uhr
•� Feste�Zustelltouren�mit�unseren�Zeitungen,�Briefen�und�Paketen
•� Durchschnittliches�Gewicht�unserer�Produkte�1,5�kg
•� Unbefristeter�Arbeitsvertrag�in�Direktanstellung
•� 13,90�€�–�15,00�€�Stundenlohn
•� 500�€�*�Willkommensbonus
•� Ausführliche�Einarbeitung
•� Bis�zu�32�Tage�Urlaub�bei�einer�5�Tage�Woche
•� Bis�zu�36�Tage�Urlaub�bei�einer�6�Tage�Woche
•� Attraktive�Mitarbeiterangebote��
(Bsp.:�EGYM�Wellpass�und�corporate�benefits)

•� Zustellfahrzeug�und�Arbeitsbekleidung�werden�gestellt

*��Ausbezahlung�nach�6�Monaten�im�ungekündigten�
Arbeitsverhältnis.�Prämie�wird�mit�dem�Gehalt�ausbezahlt�
und�ist�steuer-�und�sozialversicherungspflichtig.

Du�bringst�als�Zusteller�(m/w/d)�mit:
•� Führerschein�Klasse�B�(PKW)
•� Zuverlässigkeit�und�Pünktlichkeit
•� Grundkenntnisse�Deutsch�sind�ausreichend
•� Quereinsteiger�willkommen

Merkuria�Zustelldienst�GmbH�&�Co.�KG�
Tel:�0751�2955-1666
�job@suedmail.de�|��www.suedmail.de�

Interesse�
geweckt?�
Jetzt�

bewerben!

ZUSTELLER��
FÜR�UNSERE�PRODUKTE�

motivierte
verstärkung�
gesucht!

Mitarbeiter�für�die�
Produktion�(m/w/d)

Herstellung�der�Komplexmittel,�
Arbeiten�in�der�Wirkstoff� fertigung

Erfahre�mehr
www.pekana.com

�

�
�
�

Wir�suchen�zum�nächstmöglichen�Zeitpunkt�zur�Verstärkung�unseres�
Teams�einen:�
�

Bauingenieur�oder�Bautechniker�(m/w/d)��
Schwerpunkt�Tiefbau�
Wir�bieten:�
•�unbefristete�Beschäftigung�in�einem�starken�Team�
•�krisenfeste�und�familienfreundliche�Arbeitsbedingungen�
•�eine�leistungsgerechte�Entlohnung�entsprechend�dem�TVöD�
•�eine�Jahressonderzahlung�sowie�eine�Betriebsrente�(ZVK)�
•�Gesundheitsmanagement,�Bike-Leasing,�kostenfreie�Getränke,�u.v.m.�
�����
Nähere�Informationen�erhalten�Sie�unter�www.bad-wurzach.de�in�der�
Rubrik�Stellenangebote.�Sie�sind�an�dieser�Aufgabe� interessiert?�Dann�
senden� Sie� Ihre� aussagefähigen� Bewerbungsunterlagen� bis� zum�
02.10.2026� an� die� Stadtverwaltung� Bad� Wurzach,� Personal,��
Marktstr.�16,�88410�Bad�Wurzach�oder�per�Mail�an��
bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de.�

STELLENANGEBOTE



 

Spot an für Architektur und Natur

Mit einer Beleuchtung im Garten für mehr Ambiente und Sicherheit sorgen

(djd). Auch an grauen Wintertagen oder bei 
Dunkelheit kann der heimische Garten zu 
einem optisch attraktiven Blickfang werden. 
Eine individuell geplante Beleuchtung macht 
es möglich. 

Dank der heutigen, sparsamen LED-Technik 
lässt sich dieser Wunsch mit einem über-
schaubaren Energieverbrauch verwirklichen. 
Gezielt eingesetzte Lichtquellen betonen 
architektonische Details, heben Bäume, Beete 
und Pflanzenarrangements hervor und sorgen 
zugleich für mehr Orientierung und Sicherheit 
rund ums Haus. So zeigt sich im Dunkeln eine 
zweite, stille Schönheit des Gartens, wenn 
Licht Akzente setzt und vertraute Formen neu 
zur Geltung bringt.

Den Garten ganz neu erleben

Die moderne Gartenbeleuchtung ist längst 
mehr als ein rein funktionales Element. Sie 
verbindet Ästhetik, Energieeffizienz und Si-
cherheit. LEDs verbrauchen wenig Strom, sind 
langlebig und ermöglichen kreative Lichtge-
staltungen – von warmen, dezenten Tönen 
bis zu kühlen Akzenten, die Bäume, Sträucher 
oder Mauern in Szene setzen. Für den dauer-
haften Einsatz im Freien ist die Qualität der 
Leuchten entscheidend. Außenleuchten müs-
sen zuverlässig vor Feuchtigkeit, Staub und 
Temperaturschwankungen geschützt sein. 
Modelle mit hoher Dichtigkeit gewährleis-
ten, dass auch Regen oder Spritzwasser kei-

ne Schäden verursachen können. Im Trend: 
Niedervoltsysteme mit einer Spannung von 
nur zwölf Volt ermöglichen eine einfache In-
stallation. Eine übliche Steckdose genügt, um 
beispielsweise Outdoorleuchten von FX Lumi-
naire über die gesamte Gartenfläche zu ver-
teilen – vom subtilen Lichtband entlang der 
Terrasse bis zur gezielten Ausleuchtung alter 
Baumkronen. Strahler, Wegleuchten, flächige 
Lichtquellen sowie Unterwasser- und Außen-
wandleuchten lassen sich ganz nach Wunsch 
kombinieren. Veränderungen oder Erweite-
rungen sind später immer wieder möglich.

Komfort, Energieeffizienz und Sicherheit

Zudem wird die Bedienung immer komfor-
tabler. Per App, die für iOS und Android kos-
tenlos erhältlich ist, lassen sich verschiedene 
Lichtszenarien speichern und auf Knopfdruck 
abrufen. Die Einbindung in Smarthome-Sys-
teme macht es zusätzlich möglich, dass sich 
das Licht selbsttätig bei Dämmerung aktiviert 
oder während des Urlaubs eine Anwesenheit 
simuliert. Unter www.rainpro.de etwa finden 
sich weitere Tipps für die eigene Lichtplanung 
sowie eine Kontaktmöglichkeit. Neben der op-
tischen Wirkung spielt der Sicherheitsaspekt 
eine wesentliche Rolle. Gut ausgeleuchtete 
Wege und Treppen reduzieren das Risiko von 
Stürzen, eine helle Beleuchtung an Einfahrten 
und Eingängen kann außerdem potenzielle 
Eindringlinge abschrecken.

Auch im Dunkeln ein Blickfang: Eine individuell geplante Beleuchtung verleiht dem Garten eine besonde-
re Atmosphäre              Foto: djd/www.rainpro.de

 Energieberatung
 Holzrahmenbau
 Dachflächenfenster
 Aufstockungen
 Asbestsanierung
 Denkmalpflege
 Landwirtschaftliche Bauten
 Zimmererarbeiten
 Innenausbau
 Steildachdeckungen

88353 Kißlegg
Tel. 0 75 63 /9 23 28

www.zimmerei-rude.de

UNSERE HANDWERKSMEISTER
Anzeigen-Sonderveröffentlichung

Staig 1 Telefon 0 75 27/53 48
88364 Wolfegg Telefax 0 75 27/56 73

Holzbau
Innenausbau

Treppenbau

Stefan Schnell
Zimmerermeister

Holzbau

Telefon: 07563 - 8780
Maria-Schlegel-Str. 3 · 88353 Kißlegg - Immenried 

www.smb-metallbau.com

Qualität ist kein Zufall Schlosserei Manfred Bader

· Treppen und Geländer

· Balkone

· Vordächer

· Aluminiumhaustüren

· Garagentore 

· u.v.m.

Metallbau

Solartechnik

Zimmerei



 

Das Waldgefühl auf die Terrasse holen

Holzwerkstoffe verbinden natürliche Optik mit Langlebigkeit

(djd). Es gibt dieses besondere Gefühl 
im Wald: gedämpftes Licht, der erdige 
Duft, das leise Rascheln von Blättern 
und eine Ruhe, die sofort langsamer 
werden lässt. Wohl kaum etwas ver-
körpert dieses Gefühl der Naturnähe so 
sehr wie der Werkstoff Holz. Wer diese 
Stimmung in den eigenen Garten holen 
möchte, sucht auf der Terrasse vor allem 
Materialien, die Natürlichkeit ausstrah-

len, ohne im Alltag zu viel Pflege zu 
verlangen. Genau hier setzen Verbund-
werkstoffe an.

Natürliche Wirkung, alltagstaugli-
ches Material

In der Gartenarchitektur haben sich 
Verbundmaterialien etabliert, die wie 
Holz aussehen und sich so anfühlen, 

aber weniger Pflege benötigen. Ein Bei-
spiel dafür sind die Lignum Terrassen-
dielen in Eichenoptik. Je nach Profil 
verändert sich die Wirkung der Fläche, 
entscheidend sind aber vor allem Ober-
fläche, Farbton und Maserung. Sie be-
stimmen, ob eine Terrasse warm und 
natürlich wirkt oder eher technisch. Auf 
www.megawood.com/lignum finden 
sich weitere Informationen, Planungs-

beispiele sowie ein 3D-Konfigurator.   
Robust im Alltag

Neben der Optik zählt bei der Terrassen-
gestaltung vor allem, wie sich ein Mate-
rial im Alltag verhält. Verbundwerkstof-
fe gelten als pflegeleichter als klassische 
Holzdielen, weil das regelmäßige Ölen 
oder Streichen entfällt. Auch unter Son-
neneinstrahlung vergraut der Werkstoff 
in der Regel nicht so wie Holz. Hinzu 
kommt das Wärmeverhalten: Die Dielen 
speichern Wärme gut, heizen sich aber 
meist deutlich weniger auf als Natur-
stein, Beton oder Keramik und bleiben 
damit für Barfußläufer angenehmer. 
Möglich wird das durch den Werkstoff 
GCC Holzart. Er bewahrt die positiven 
Eigenschaften des Naturmaterials, ist 
aber zugleich so verarbeitet, dass er im 
Außenbereich widerstandsfähiger ist. 
Der hohe Anteil von 75 Prozent Natur-
fasern wird durch Polymere und Addi-
tive ergänzt. Nach Herstellerangaben 
spricht auch der Nachhaltigkeitsaspekt 
für das Material: Die verwendeten Holz-
fasern stammen aus Restholz der Ho-
bel- und Sägeindustrie. Auf der Terrasse 
entsteht so ein Ort, der etwas von jener 
stillen, warmen Atmosphäre aufnimmt, 
die viele am Wald schätzen.

Warme Oberflächen und natürliche Töne lassen die Stimmung des Waldes näher an die 
Terrasse rücken.           Fotos: djd/www.megawood.com

Die warme Farbgebung und die feinglied-
rige Maserung werten die Terrasse auf.

flaschnerei · foliendächer

88353 kißlegg im allgäu
löhleweg 2 huber

flaschnerei

tel. 07563/2556 · info@flaschnerei-huber.de

wolfgang huber

RADIO
EURONICS Fachhändler

Schloss-Str. 55 | 88353 Kißlegg 
Tel.: 07563-920200 |  info@radio-weiland.de

� Kompetente Beratung
� Markenqualität

� Reparaturservice

� Unterhaltungselektronik
� Antennenanlagen

� Telekommunikation
� Computer 

� Druckerpatronen
� Zubehör u.v.m

Unser Dauerangebot:

seit 1949

Ihr starker Technik-
Partner mit dem Plus

an Know How

Wir bieten Ihnen:

•�Treppenbau

•�Dachfenster

•�Innenausbau

•�Aufstockungen

•�Holzrahmenbau

•�Altbausanierung

•�Landwirtschaftliche�Bauten

,

Stefan�Bilger Tel.:�07563 682

Hirschweg�1 Handy:�0176 64093908

88353�Kißlegg info@zimmerei-bilger.de

Flaschnerei

HiFi – TV

Zimmerei

UNSERE HANDWERKSMEISTER
Anzeigen-Sonderveröffentlichung



Der Kißlegger 12. September 2026 Anzeigen20
IM

PR
ES

SU
M Herausgeber: Gemeinde Kißlegg

 Schlossstraße 5 | 88353 Kißlegg
 07563 936-0 | info@kisslegg.de

Verantwortilich Gemeinde Kißlegg
für die amtlichen Bürgermeister Dieter Krattenmacher
Seiten: oder sein Vertreter im Amt

Verlag: Druck und Verlag Wagner GmbH & co. KG
 Max-Plank-Str. 14 | 70806 Kornwestheim

Redaktionsschluss: Mittwoch | 18 Uhr
 vor dem jeweiligen Erscheinungstermin

Gewerbliche Anzeigen: anzeigen@duv-wagner.de 
 07154 8222-70 
 Katharina Härtel (verantwortlich)

Privat- u. Kleinanzeigen: 07154 8222-70 
 www.duv-wagner.de/privat

Anzeigenschluss: Donnerstag | 12 Uhr
 vor dem jeweiligen Erscheinungstermin

Auflage: 4.300 Exemplare

Druck: SV Druck GmbH & Co. KG
 Herknerstraße 15 | 88250 Weingarten

Erscheinungsweise: 14-tägig am Samstag
 Kostenlos an die Haushalte von Kißlegg

E-Paper: www.schwäbische.de/ki

Es gelten die AGB von Druck+Verlag Wagner

, eineinhalb Wochen
vor dem jeweiligen Erscheinungstermin

, eineinhalb Wochen
vor dem jeweiligen Erscheinungstermin

Herr, dir in die Hände sei Anfang und Ende,

sei alles gelegt.

 Eduard Mörike
     

PODOLOGIE- 
PRAXIS
Olga Lang
med. Fußbehandlung 

Behandlung von 
eingewachsenen und 
pilzbefallenen Nägeln,
Diabetikerbehandlung,
Schwielen-, Stechwarzen-,
Schrundenbehandlung

Goethestraße 22
Leutkirch
 0 75 61/9 19 00 42

DOODPO
PRPP
Ol

RAXIS
Olga Lang
med. Fußbe

ehandlun
gewachs
befallenen
etikerbeha
ielen-, S

schwäbische.de/partner

jobs.schwaebische.de

�

�
�
�

Wir�suchen�zur�Verstärkung�unserer�Teams:�
�

Erzieher�bzw.�pädagogische�Fachkräfte�(m/w/d)�
• für�den�Kindergarten�Sonnentau�(50�%�–�70�%)�
• für�die�Kindertagesstätte�Regenbogen�(100�%,�Teilzeit�möglich)�

Wir�bieten:�
• unbefristete�Beschäftigung�in�einem�starken�Team�
• krisenfeste�und�familienfreundliche�Arbeitsbedingungen�
• in�Vollzeit�39�Wochenstunden�und�eine�leistungsgerechte�Entlohnung�
entsprechend�dem�TVöD-SuE�

• eine�Jahressonderzahlung�sowie�eine�Betriebsrente�(ZVK)�
• Gesundheitsmanagement,�Bike-Leasing,�kostenfreie�Getränke,�u.v.m.�
�����
Nähere�Informationen�erhalten�Sie�unter�www.bad-wurzach.de�in�der�
Rubrik�Stellenangebote.�Sie�sind�an�einer�dieser�Aufgaben�interessiert?�
Dann� senden� Sie� Ihre� aussagefähigen� Bewerbungsunterlagen� bis� zum�
17.09.2026� an� die� Stadtverwaltung� Bad� Wurzach,� Personal,��
Marktstr.�16,�88410�Bad�Wurzach�oder�per�Mail�an��
bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de.�

���������

Wir�bieten�Ihnen:�
� Einen�attraktiven�Arbeitsplatz�mit�flexiblen�

Arbeitszeiten�(Homeoffice�tw.�möglich)��
� Ein�anspruchsvolles�und�vielseitiges�

Aufgabengebiet�
� Ein�sehr�angenehmes�und�kooperatives�

Arbeitsklima�in�einem�übersichtlichen�
Stiftungsunternehmen�

� Fort-�und�Weiterbildungsmöglichkeiten�
� Bezahlung�nach�TVöD��
� Job-Ticket,�betriebliche�Altersversorgung,�

LOB-Prämie,�Krankenzusatzversicherung,�
u.m.�

�
�
Einfach�Bewerben�bei:�Ralph�Zodel,�Tel.�0751/3529�4490,�
bewerbung@stiftung-bruderhaus.de,��

Unsere�Kollegin�geht�in�Ruhestand!�Deshalb�suchen�
wir�für�unsere�stationären�Einrichtungen�und�
unseren�ambulanten�Pflegedienst�eine�
Verwaltungsfachkraft�(m,w,d)��bis�zu�100%�für�Abrechnung,�Buchhaltung�und�Controlling�

Yoga-Anfängerkurs in Waltershofen
Ab 5. Oktober / 8 Termine / Montags / 

18:00-19:00 Uhr / 120 €
Selina Baumann · zertifizierte Yogalehrerin

E-Mail: yogaseluna@gmail.com 
Instagram: @seluna.yoga

GESCHÄFTSANZEIGEN

KFZ-MARKT


